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V o r b e rn e r k u n g 

1 • Einführung 

Die Reihe der Statistischen Berichte, Arb,Nr. VIII/12, die bisher unter dem 
Titel "Die Wanderungen über die G-renzen der Länder des Bundesgebietes" er-
schienen ist, wird mit vorliegendem Heft für das 1. Vierteljahr 1954 unter dem 
neuen ·:ri tel "Die Wanderungen im Bundesgebiet" fortgesetzt. Die Abänderung er-
gab sich aus sachlichen G-ründen. Während bisher vierteljährliche Ergebnisse 
der Wanderungsstatistik lediglich insoweit dargeboten werden konnten, als es 
sich um die Zu- und Fortzüge über die Grenzen der Länder des Bundesgebietes 
handelte, ist es seit Beginn des Jahres 1954 möglich, auch die Umzüge inner-
halb der Länder nachzuweisen und somit einen Gesamtüberblick über die Wan-
derungen im Bundesgebiet zu geben. Außer Betracht bleiben dabei lediglich die 
Umzüge innerhalb der Gemeinden (Ortsumzüge), 1) 

Die Vollständigkeit des statistischen Materials ließ es zweckmäßig erschei-
nen, Inhalt und Form der :rabellen einer grundlegenden Umarbeitung zu unter-
ziehen. Hierbei ergab sich zwangsläufig eine Aufteilung der Tabellen in 3 
Gruppen: 

a) Die Wanderungen insgesamt (Tabellen 1-2), 
b) Die Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes 

(Tabellen 3-4), 
c) Die Wanderungen innerhalb des Bundesgebietes 

(Tabelle 5). 

In einem Anhang werden schließlich, wie bisher schon, die Ergebnisse der Wan-
derungsstatistik in West-Berlin gebracht, 
Um wiederholt aufgetretene Mißverständnisse zu vermeiden, sei ausdrücklich 
darauf hingewiesen, daß zwischen den in der Wanderungsstatistik ermittelten 
Zu- und Fortzügen überdie Grenzen des Bundesgebietes und den in der Ein-
und Auswanderungsstatistik erfaßten Fällen ein grundlegender Unterschied be-
steht. Inder Wanderungsstatistik werden die Personen ohne; Rücksicht auf den 
Grund und die Dauer des Zuzuges in das Bundesgebiet oder des Fortzuges aus 
dem Bundesgebiet erfaßt. Maßgebend ist allein, ob jemand meldepflichtig wird 
und infolgedessen ein Meldeschein anfällt. Anders dagegen bei der Aus- und 
Einwanderungsstatistik, wo gemäß internationaler Übereinkunft der im In- oder 
Ausland beabsichtigten Aufenthaltsdauer entscheidende Bedeutung zukommt. Als 
Auswanderer zählen in dieser Statistik nur solche Personen, die die inter-
nationalen (Auslands-) Grenzen des Bundesgebietes mit der Absicht überschrei-
ten, dieses für dauernd, mindestens jedoch auf ein Jahr verlassen. Sie müssen 
außerdem ein Jahr im Bundesgebiet, in Berlin, der sowjetischen Besatzungszone 
oder im Saargebiet gewohnt haben. Andererseits gilt als Einwanderer nur, wer 
über die internationalen Grenzen des Bundesgebietes mit der Absicht herein-
kommt, sich hier für dauernd, jedoch mindestens auf ein Jahr nied.erzulassen. 
In der Wanderungsstatistik ist der Personenkreis weiter gefaßt. Die Zahlen 
über die Fortzüge (Zuzüge) nach (aus) dem Ausland sind also mit den Zahlen 
der Aus- und Einwanderungsstatistik nur z.T. identisch. Die Veröffentlichung 
der Ergebnisse der seit Beginn des Jahres 1953 geführten Aus- und Einwande-
rungsstatistik erfolgt laufend in der Berichtsreihe Arb.Nr. VIII/26, unter 
dem Titel "Die Aus- :J.nd Einwanderung 11

• 

In Anlehnung an :lie in der Bevölkerungsstatistik auch sonst üblichen Be-
griffsbestimmungen werden i;~ den vorliegenden Tabellen folgende Personenkrei-
se unterschieden: 

V e r t r i e b e n e 

Vertriebene sind Personen, die am 1 . September 1939 in den unter fremder Ver-
waltung stehenden d·cutschen Ostgebieten (Gebietsstand vom 31.12.1937) oder im 
A~sland gewohnt haben, einschließlich ihrer nach 1939 geborenen Kinder, je-
doch ohne Ausländer und Staatenlose. 

1) In einer Reihe von Städten werden auch die Ortsumzüge statistisch erfaßt. 

- 3 -



Zugewanderte sind Personen, die am 1. September 1939 in Berlin, der sowje-
tischen Besatzungszone o'der im Saargebiet gewohnt haben, einschließlich ihrer 
nach 1939 geborenen Kinder, jedoch ebenfalls ohne Ausländer und Staaten-
lose. 
Der Personenkreis, der hier als " ü b r i g e B e v ö 1 k e r u n g " be-
zeichnet wird, stellt den RGst dar, der sich nach Abzug der Vertriebenen und 
Zugewanderten von den Personen insgesamt ergibt. Soweit es nicht Ausländer 
und Staatenlose sind, handelt es sich mei;t um Personen, die schon 1939 im 
Bundesgebiet gewohnt haben. 
Für die Tabellen von West-'lerlin (vgl. Anhang) gilt die Ausnahme, daß nur 
solche Personen als Zugewande;rte gezählt werden, die am 1. 9.1939 in der 'ROW-

jetischen Besatzungszone oder im Saargebiet gewohnt haben. 
Ausdrücklich sei darauf hingewiesen, daß Vertriebene, die ihren letzten Wohn-
sitz in Berlin oder in der sowjetischen Besatzungszone hatten, nicht als Zu-
gewanderte, sondern als Vertriebene erfaßt worden sind. Die Zahlen für die 
Zugewanderten sind daher mit der Zahl der Zuzüge aus Berlin und der sowje-
tischen Besatzungszone nicht identisch. Wer Zugewanderter ist, muß auch nicht 
unbedingt a n e r k a n n t e r Sowjetzonenflüchtling sein. 
Allgemein ist zu den Tabellen noch folgendes zu bemerken: • Seit Beginn des Jahres 1953 werden die Fortzüge nach einem anderen Bundes-
land nicht mehr im Fortzugsland selbst, sondern erst bei der Anmeldung im 
Zielland erfaßt. Das Statistische Landesamt im Herkunftsland wird von den 
Fortzügen dad'lrch in Kenntnis gesetzt, daß ihm vom Statistischen Landesamt 
des Ziellandes die Aufbereitungsunterlagen übersandt werden (Lochkartenaus-
tausch). Die Übereinstimmung der von den einzelnen Ländern ermittelten Zah-
len über die(Umzüge) von einem Bundesland nach einem anderen ist damit theore-
tisch gesichert. Aus technischen Gründen sind jedoch kleinere Differenzen, 
die beispielsweise im ~. Vierteljahr 1954 insgesamt 150 Personen ausmachten, 
nicht zu vermeiden. Um den bei der Aufstellung der Tabellen hierdurch ent-
stehenden Schwierigkeiten zu entgehen, ist grundsätzlich von den in den ein-
zelnen Bundesländern ermittelten Zuzügen ausgegangen worden. Für die Fort-
züge von Schleswig-Holstein nach Niedersachsen sind also beispielsweise nicht 
die in Schleswig-Holstein, sondern die in Niedersachsen ermittelten Zahlen 
eingesetzt worden. Um trotzdem zur Gesamtzahl der von jedem Land festgeste:ü-
ten Zu- und Fortzüge zu kommen, sind die Differenzen im Rahmen der Wanderun-
gen über die Grenzen des Bundesgebietes in der Position "Unbekannt" ausge-
glichen worden. 
Um dem Benutzer das Lesen der Tabellen zu erleichtern, seien noch folgende .. 
weitere Hinweise gegeben: 
Tabelle 1: Soweit es sich um Wanderungen innerhalb des Bundesgebietes 
handelt, treten sie bei einer Gemeinde als Zuzug und bei einer anderen als 
Fortzug in Erscheinung. In den Ländern müssen sich daher die Zahlen für die 
Zu- und Fortzüge in den Zeilen a) und beim Bundesgebiet in den Zeilen a) und 
b) 8ntsprechen. Die Ermittlung der W a n d e r u n g s f ä l l e eines 
Bundeslandes sei am Beispiel Niedersachsen erläutert: 

Wanderungen innerhalb des Landes (Zeile a), 
Zahlenspalte 1 oder 5): 66 912 
Wanderungen nach einem anderen Bundesland 
(Zeile b), Zahlenspalten 1 + 5): 

Zuzüge 
Fortzüge 

20 834 
38 845 

Wanderungen über die Grenzen des Bundesge-
bietes (Zeile c) Zahlenspalten 1 + 5): 

Zuzüge 
Fortzüge 

9 076 
3 972 

Wanderungsfälle zusammen: 
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59 679 

13 048 
1 39 639 
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Die Summe der Wanderungsfälle im Bundesgebiet ergibt sich folgendermaßen: 
Wanderungen innerhalb der Länder (Zeile a), 
Zahlenspalte 1 oder 5): 471 120 
'1\fanderungGn nach einem anderen Bundesland 
(Z0ile b), Zahlenspalte 1 oder 5): 
Wanderung~n über die Gronzen des Bundesge-
bietes (Zßile c), Zahlenspalten 1 + 5): 

Zuzüge 
Fortzüge 

92 232 
38 932 

Wanderungsfälle zusammen: 

185 991 

1 31 1 64 
788 275 

1' a b e 1 1 e 2: Für die Länder und größeren Verwaltungsbezirke ist nur die 
Gesamtzahl der Zu- und Fortzüge ausgüwiesen, während bei den Stadt- und Land-
kreisen noch nach Wanderung2n innerhalb der Länder und über die Ländergren-
zen unterschieden wird. Zu beachten ist, daß die Zahlen für die Länder, größe-
ren Verwaltungsbezirke und Landkreise auch die Zu- und Fortzüge innerhalb 
der Grenz8n dieser Gebiete einschließen. 

T a b e l l e 3: Bei eine~ Vergleich der in der Tabelle 3 ausgewiesenen 
Zahlen für die Zuzüge aus West-Berlin mit den entsprechendEm Zahlen der Ta-
belle 1 dGs Anhangs, ergeben sich nicht unerhebliche Differenzen. Die Ursache 
hierfür ist in erster Linie darin zu suchen, daß die weitaus überwiegende 
Zahl der Personen, die sich zuletzt in West-Berlin aufgehalten haben, UTsprüng-
lich in der sowjetischen Besatzungszone wohnten und daher bei der Anmeldung 
im Bundesgebiet vielfach nicht Berlin, sondern eine Gemeinde in der sowjeti-
schen Besatzungszone als letzten Wohnsitz angeben. Die im Bundesgebiet er-
mittelten Zahlen für die Zuzüge aus West- Berlin erscheinen daher zu niedrig 
und die für die sowjetische Besatzungszone ermittelten Zahlen zu hoch. Es 
ist aus diesen Gründen zweckmäßig, die Zuzüge aus Berlin und der sowjeti-
schen Besatzungszone zusammen zu betrachten. 
Unter der Position "Unbekannt" werden auch Personenohne festen Wohnsitz, 
Abmeldungen nach Sonderpolizeiformationen (z.B. Bundesgrenzschutz ohne An-
gabe des Standortes) und Anmeldungen bisher nicht meldepflichtiger Ausländer 
ausgewiesen. Wie bereits erwähnt worden ist 1 dient diese Position außerdem 
der Verrechnung der kleinen Differenzen zwischen den Zu- und Fortzügen inner-
halb des Bundesgebietes. 
T a b c l 1 e 4• Die Wanderungen über die internationalen oder Auslands-
grenzen des Bundesgebietes stellen lediglich einen Auschnitt aus der gesam-
ten Außenwanderung des Bundesgebietes dar, worüber Tabelle 3 unterrichtet. 
Die in dieser 1'abelle enthaltene Position "Ausland" wird in der Tabelle 4 
nach Herkunfts- bzw. Zielländern näher aufgegliedert. 
Nachdem neuer<lings von sämtlichen Statistischen Landesämtern unter den über 
die Auslandsgrenzen des Bundesdebietes Verzogenen die Ausländer und Staaten-
losen bGsonders ausgezählt werden~ ist es möglich geworden~ die entsprechen-
den Ergebnisse jetzt laufend bekanntzugeben. 
T a b e l l e 5: Tabelle 5 enthält sämtliche Wanderungsfälle innerhalb 
des Bundesgebietes, d.h. sowohl die Umzüge innerhalb der Landesgrenzen als 
auch die Wanderungen von Bundesland zu Bundesland. Je nachdem, ob man von 
der Kopf- oder der Vorspalte ausgeht, erscheinen siG b2i den einzelnen Bun-
desländern als Zu- oder als Fortzüge. Will man etwa wissen, wie viele Um-
züge innerhalb des LandGs :lordrhein-Westfalen stattgefunden haben, so findet 
man die betreffende Zahl unter der Position "Nordrhein-Westfalen" da, wo sich 
die entsprechenden Zeilen und Spalten kreuzen. Andererseits sind beispiels-
weise die Fortzüge von Nordrhein-Westfalen nach Schleswig-Holstein in der 
Zeile Nordrhein-Westfalen unter der Spalte Schleswig-Holstein zu suchen. 
Vom Zielland Schleswig-Holstein her gesehen, handelt es sich gleichzeitig 
um die Zuzüge aus Nordrhein-Westfalen. Ein Wanderungssaldo Grgibt sich selbst-
verständlich nur aus dem Wanderungsaustausch zwischen den Bundesländern. Die 
Zu- und Fortzüge innerhalb der Länder sowie im Bundesgebiet als Ganzes'hebcn 
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sich auf, 

Auf die Wiedergabe von Vierteljahreszahlen über die berufliche Gliederung der 
über die Grenzen der Länder des Bundesgebietes Zu- und Fortgezogenen wird in 
Zukunft verzichtet. Die Veröffentlichung dieser Zahlen erfolgt in dem jährlich 
erscheinenden Quellenband. Interessenten können jedoch schon jetzt in die Ta-
bellen Einsicht nehmen. 

2. Di.o Vlanderungen im 1. Viertel.jahr 1954 

Im 1. Vierteljahr 1954 "urden im Bundesgebiet insgesamt rd. 788 000 Wande-
rungsfälle erfaßt. Nur 131 000, oder etwa ein Sechstel davon, waren Wanderun-
gen über die Grenzen des Bundesgebietes, bei den übrigen rd. 657 000 Fällen 
handelte es sich dagogcm um Umzüge innerhalb des Bundesgebietes. Bezieht man 
die Wanderungsfälle auf 1 000 der Bevölkerung, umgerechnet auf 1 Jahr, so 
ergibt sich eine Mobilitätsziffer von 64,8. Verglichen mit der Mobilitäts-
ziffer im Durchschnitt des Jahres 1952 in Höhe V')n 73,2 1 ) - für 1953 liogon 
die Ergebnisse der 'iland•crungsstatistik noch nicht vollständig vor - ergibt 
sich ein niedrigerer Wert. Dabei ist a,llerdings zu berücksichtigen, daß die 
Wanderungshäufigkeit zu Beginn ein0s jeden Jahres 0rfahrungsgemäß den ge-
ringsten Umfang hat und es somit nicht erlaubt ist, Rückschlüsse auf <eine 
Abnahme der Mobilität der Bevölkerung zu zi8hen. • 

Wanderungsfälle im Bundesgebiet im 1. Viertel.jahr 1954 

Art der Wanderung 
Wanderungsfälle ( ~ Umzügco) 

Anzahl aT der :Bevölk2-! 
rung und 1 Jahr' 

!Wanderungen über die Grenz~n des BundesgGbie-
1 tes 1) 1 31 1 64 

92 232 
38 932 

davon: Zuzüge 
Fortzüge 

!
!Wanderungen 
, gebietes 

innGrhalb der Grenzen des Bundes-
657 111 

185 991 
4 71 1 20 

! 
i 
I 
' 

davon: von Bundosland zu Bundesland 
innerhalb der Länder 

!wanderungsn 
I 

zusammen 788 275 

1) Einschl. Wanderungen mit unbekanntem Herkunfts- bzw. Zielg2biet, 

D i e W a n d e r u n g ~ n ~ b e r d i e G r e n z e n d e s 
B u n d e s g e b i e t e s setzen sich im Berichtsvierteljahr aus insge-
samt mehr als 92 000 Zu- und fast 39 000 Fortzügen zusammen. Daraus ergibt 
sich ein Zuwanderungsdberschuß von über 53 000 Personen. Er war nicht viel 
gBringer als der im Bundesgobi.Jt im gl2ichen Zeitraum ermittelte Geburten-
überschuB in Höhe von rd. 58 000 Personen. Die Zunahme der Einwohnerzahl 
des BundesgGbietes, diu im 1. Vierteljahr 1954 rd. 111 000 bdrug, ging 
demnach fast zur HiilftG auf Zuwanderung zur~ck. 

1) Vgl. den Deitrag~ nDie Wanderungen im Bundesg2biet im Jahr 1952 nach Her-
kunfts- und Zielg.cbieten", in "Wirtschaft und Statistik", 5.J,;. N.F., 
Heft 11, Seite 498. 
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Die Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes 
im 1. Vierteljahr 1954 

i Zuzüge Fortzüge 
nach · aus 

i ---·· . -- ---------~-- --·----·- -·-··-. -- ' 
Zu-(+) bzw, Abwande-

rungsüberschuß (-) Herkunfts- bzw, 
Zielgebiet 

i00d~e.!!!mUlB:!:!u~nd~e_:1Sßg~e~b:_±i~eJ!t_;_1 -:-::-::-:--.......,-",.,.--:;-;:=~-";-:--=:-;::-;-' 
1. Vierteljahr 1954 4. V,j .1953' 1. V.i .1953[ 

iBerlin 
davon: 
Berlin -West 
Berlin-Ost 

!Sowjetische Besatzungszone 
Saargobiet 

I 
iDeutsche Ostgebiete (Gebietsstand 
i31 .12.1937) unter fremder Ver-
iwaltung 

Ausland 
davon: 
europäisches Ausland 
außereuropäisches Ausland 1 ) 

Heimkehrer m>s Kriegsgefangenschaf~ 
Unb~kannt 

Inagesamt 

17 

16 

47 
1 

20 

16 
4 
3 

92 

525 4 295 

725 1 4 1 57 
800 138 
389 6 114 
461 1 316 

355 1 5 

699 i 26 707 

311 I 10 959 
388 1 5 748 
517 l 

286 l 48 5") 

232 38 932 

:+13 230 
! ! +20 183 ! +41 277 

:+12 568 +19 197 : +40 1 61 
I 662 986 '+ 1 11 6 !+ + 
! ! 

! +41 275 +53 732 ! +27 328 

764 
I 

+ 145 + :+ 53 

+ 340 + 319 + 271 

6 008 j 3 584 1 643 !-
! 

I i 
+ 5 352 ~ + 1 Cl 063 '+ 7 014 
-11 360 l-13 647 

I 8 657 :-
I ! I 
I+ 3 51 7 :+ 4 882 I+ 248 

! 

865°) i 801 "ll + 1 514b) i + i+ 
I 

1+53 300 [+77 810 ! +69 399 

1) Einschließlich "Unbekanntes Ausland". - a) Einschließlich 150 Personen, um 
die die Fortzüge innerhalb des Bundesgebietes die Zuzüg& übersteigen. - b) Ein-
schließlich Differenz der Zu- und Fortzüge innerhalb des Bundesgebietes. 

Unter den Herkunftsgebieten der Personen, die in das ·Bundesgebiet gekommun 
sind, stehen Berl!.n und die sowjetische Besatzungszone zwar wieder an erster 
Stelle, die Zuzüge sind jedoch erheblich zurückgegangen. Im vorhergehenden 4. 
Quartal 1953 r;aren os B) 000, im 1. Qwn;·tal 1953 72 000 und im 1. ViertoJ.jahr 
1954 d;3.gegen nur noc.h 65 000. Umgekehrt verhielt es sich mit den Fortzügen 
nach Berlin und der sowjetischen Besatzungszone, Ihre Zahl belief sich auf 
mehr als 10 000, wiihrend sich für die o.g. Vergleichsvierteljahre lediglich 
Zahlen von g 400 tzw. 3 600 ergaben. 
Der Saldo aus clom Wanderungsaustausch mit Berlin und ·der sowj<::tischen Besat-
zungszorc,3 ~C2T mit rcL 54 500 Pe.rsonen wieder ernC'ut h6her als der Zuwande-
I'ungsüberschuD des Bundosgt;biet;:;s insgesamt. Ohne den Zustrom aus _Mittel-
deutschland wäre domnach ein~ wenn auch geringes \Vanderungsdefizi t aufge-
truton. Do:c Gruncl liug·t in Uer negativen Wanderungsbilanz gegenüber dem Aus-
land. Ladiglich ~ius den :..:;urop~i.ischun Ländern sind mehr Personen zu- als 
fortgezogen~ gegenüber den außereuropäischen Ländern überwiegen dagegen, in-
folge der recht uJ;,fangT(9ichen Auor,randerung, die Fortzüge. Die unter dell übri-
gen Position8n der Texttab8lle ausgewiesenen Zahlen fallen für die Außen ... 
Wanderungsbilanz des Bundesgebietes wenig ins Gewicht. Es ist daher lediglich 
noch die RegistriGrung von rd" 3 500 H8imkchrGrn aus Kriegsgefangenschaft 
hervorzuheben. 
Flir di~ W a n d c r u n g c n i n n e r h a l b d e s B u n d e s 
g c b i e t ce s mit ihren rd, 657 000 Fällen ergibt sich - immer umgerechnet 
a.uf 1 Jahr - ~inE.: ~·io-bilitätsziffer von 54,.0~ Der größte Teil der Umzüge, und 
z ;mr 471 000 ( ~ 38,7 ciuf 1 000 der Bevölkerung und 1 Jahr) erfolgte innerhalb 
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der Länder, während nach einem anderen Bundesland lediglich 186 OOü (= 15,3 
auf 1 000 der Bevölkerung und 1 Jahr) Personen verzogen sind. 
Vertriebene sind im 1. Vierteljahr 1954 innerhalb des Bundesgebietes rd. 
182 000 und Zugewanderte rd. 63 000 umgezogen. Stellt man ihren Anteil an 
den Wanderungsfällen in Höhe von 27,7 bzw. 9,6 vH ihrem Anteil an der Wohn-
bevölkerung gegenüber, der am 31.1.1954 17,1 bzw. 4,5 vH b0trug, so wird 
ohne weiteres deutlich, in welch hohem Maße gerade diese beiden Personen-
kreise fluktuieren. Besonders groß war die Zahl der Vertriebenen, die nach 
anderen Bundesländern verzogen sind, erheblich schwäch•cr jedoch ii1r Anteil 
an den Umzügen innerhalb der Länder. 

Zu- bzw, Abwanderurgsüberschuß der Länder des Bundesgebietes im 1. Vierteljahr 1954 

im Vergleich zum 4. Vierteljahr 1953 

l a n d 

Schleswig-Holstein 

Ha!lburg 

Niedersachsen 

Branen 

Nordrhein-liestfa Jen 

~essen 

Rhein land-Pfa lz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Bundesgebiet 

' ! 
I 

' 
I 
I 

' I 
i 
' ' ; 
' 

Zeit-
raum 

4. Vj, 1953 
1 Vj 1954 0 

4. Vj. 1953 
1. Yj. 1954 

4, Vj. 1953 
1. Vj. 1954 

4. Vj. 1953 
1. Vj. 1954 

4. Vj. 1953 
1, Vj. 1954 

4. Vj. 1953 
1. Vj. 1954 

4, Vj. 1953 
1, Vj. 1954 

4, Vj, 1953 
1. Vj. 1954 

''· Yj. 1953 
1. Vj. 1954 

4, Yj. 1953 
1, Vj. 1954 

1) Auf 1 000 der Bevölkerung am 31.12.1953, 

Zu- (t) bzw. Abwanderungsüberschuß (-) 
überhaupt 

insgesamt 
Anzah 1 a T der Be-1 i 

vo lkerung ) 1 

• 19 091 
B 881 -

+ 8 749 
+ 5 725 l 

' 
- 20 Cli5 
- 12 907 

+ 2 889 i 
+ 3 185 ' 
+ 75 110 
+ 50 851 

+ 6 287 
t 4 093 

+ 3 042 
+ 2 825 

t 36 oog 1 

t 18 172 i 
. 15 194 ; 
- g 774 ! 

+ 77 810 
+ 53 300 

. 
+ 
+ 

. 
-
t 

+ 

+ 
+ 

+ 
t 

+ 
+ 

t 

t 

-
-

+ 
+ 

8,1 
3 8 • 
5,1 
3,3 

3,0 
2,0 

4,8 
5,2 

5,3 
3,6 

1,4 
0,9 

0,9 
0,9 

5,3 
2,6 

1, 7 
1,1 

1,6 
1,1 I 

<!aruntor 
Ver- 1 Zuge-

td ebene ! wanderte 

- 13 J(!J 
5 833 -

+ 2827 
+ 1 969 
. 10 275 
- 5 535 

+ 1 180 
+ 1 194 

+ 34 520 
+ 22 4Cü 

+ 2 7BO 
+ 1 532 

t 2 346 

' 1555 

+ 19 659 
t 10 187 

. 10 352 

. 6 325 

+ 29 377 
t 20 242 

' I 
' ' 
! 

+ 2 296 
+ 1 932 

+ 1 272 
+ 1 509 

+ 556 
+ 831 
+ 24 1:-B 
+ 18 165 

+ 3 532 
+ 2 789 

t 2 220 I 
+ 1 915 I 

I 
t 11121 ! 
t 6 110 i 

' 
t 1 270 
+ 1190 

t 45 590 : 
t 34 484 ! I 

und t<ar gegenüber 

den übri-
gen Bun-
des län-

dern 

allen 
sonstigen 
G8bieten. 

' -20948it 1 851 
1 379 . 10 260 

I 

4 ß()g 
I 

3 !J40 + I + 
+ 2 167 i + 3 558 

'I 25 291 6 226 . I + 
- 18 ül~ I + 5 104 

I 

+ 2 479 i i + '•10 
' 760 + 2 425 I t 

+ 41 C84 I t 34 ()26 
25 719 ' 25 142 + + 

i + 1 499 

I 
t 4 788 

t 831 t 3 262 

. 1 038 + 4 cso 

. 350 I + 3 176 

t 17 587 t 18 5 • t 9 642 i t 8 530 
! 

. 19 181 ' t 3 007 

. 12 153 + 2 389 

I 77 810 . + 
53 300 . 

i 
t 

Von den Bundesländern verzeichneten Schlaswig-Holstein, Niedersachsen und 
Bayern wieder eine negative, alle übrigen eine positive Wanderungsbilanz. Im 
Verhältnis zur Bevölkerung sind aus SchlGswig-Holstein per Saldo die meisten 
Personen abgewandert. Wie auch in Niedersachsen und Bayern handelte es sich 
dabei überwiegend um Vertriebene. Der Abwanderungsüberschuß in diesen drei 
Ländern wäre noch größer gewesen, hätten sie nicht gegenUber den Gebieten 
außerhalb der Bundesgrenzen, d.h. vor allem gegenüber Berlin und der sowje-
tischen Besatzungszone, einen positiven Saldo aufzuweisen gshabt. 
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I 

I 

I 

• 

• 

' ' \. 
Unter den Ländc;rn mit ein.em .Zu wanderungsüberschuß ist in erster Linie Bremen 
vor Nordrhein-'·'·-~stfalen, Harnburg uni! Baden-Württemberg zu nennen. Für Hessen 
und Ilheinland-Ff<J.lz c:rgibt sich Ln Verhältnis zur Bevölkerung der gleiche 
Saldo. Bei lvordrhcin-\;:".stfalen und Baden-Württemberg, wohin der größte . .T.eil 
dur ZuzUge aus Berlin und der sowjetischen B~satzung~zo~e ging, verteilte 
sich der zu~vand.l:)rungsüborschuß ctw.a zur Hälfte auf ds.s übrige Bundesgebiet 
und alle soEstit~·--~·n G:::biGto, bei Harnburg und H-:.c:·:::>s0n spielte. dagegen die Zuwan-
derung i.lU~l dem Bund0sgvbiet eine geringere Rolle. In Rheinland-Pfalz ergab 
sich aus d0m X&nder11ngs~~stausch ~it den Bundesländern wieder ein Wanderungs-
d2fizit. 

SbJt-
:m·l, 

Landkr3i so 

Stidtkreisc 
Landkreise 

Sbdlkt·oise 
Landkreise 

Stadtkreise 
Landkr8ise 

lu· bzh'. Ab\13na'erunqsüberschuß in den S-tadt~ und lana'kn:!isen des Bundesgebietes 

im 1. Vierleijahr 1954 

Zu- (') bzw. AbllandeeJngs- und zwar 
überschu3 (-) 
insqosamt 

Anzahl aT der Bo1 Vertrieb~::nc Zugewanderle 
vö Jkerun 

:·Janderunqon innerhalb dor Li:inder 

' 31 166 1 '7 ' 12 269 3 516 
31 166 1,0 12 269 3 516 

'Wanderungen über di 8 Landesgrenzen 

t 47 508 2,5 t 10 693 t 18 702 

' 5 792 0,2 451 t 15 782 

Wande~ngen insgesamt 

t 78 674 4,2 t 32 962 t 22 218 
25 374 0,8 12 720 ' 11 266 

1) M 1 OCO der Bevölkerung a:o 31,12.1953. 

übrige 
Bevö 1 kerung 

' 15 381 
15 331 

' 8 113 
9 539 

t 23 494 
24 920 

... 

Unierscho:Ldc t :...YJan n::1ch i3tad t- und Landkrei sun~ womit gleichzai tig eine gTobe 
Gliederung nacl1 G8moind8grd8Gnklassen g0wonncn wird, so hatt0n-dio kreisange-
hö r'igun G2:o2in-:lcn im Durchschnitt ein Wa.nderungsdefizi t, die kxeisfrei8n StädtG 
d~g8gen ~inon Zuwandorungs~Jb0rschuß zu verzaichnsn. Es zeigte sich von neuem~ 
d::tß dG..3 ~·..randerut:gsdGfizi t de.r Lanrlkr,_~iGc lc.:::diglich auf die Umz:ige innerhalb 
der Länder z~rtickgcht. Dio WandorungGn Uber die Landusgrenzen~ die sowohl die 
Unzüg2 von Bundc;sla.ncl zu Bundesland als auch die Zu- und -Fortziige über die 
Gr(o!'lzcn des -~3uncl..:..;sgcbiet,::s u;nfassen~ führten auch in d(:n Landkreisen zu einem, 
\Y•.:::nn ''--uch nicbt s~,_.hr hoben Zuwanderungsilbcrschuß. Ursache hierfür war vor 
:-lll'-3:::1 di8 1\ufnah:nG von Zuc;c.:'uandcrtGn~ die vrohl zum größten Toil un~Ii t tel bar 
:_tU~1 Bc::rliE v;i'2 G-.:::T' sC•'i'.rjc~'ti3ch~,_-;n Bes0tzungszo!:18 gekommE.n sein dürften. VVio sich 
s.us dc.:n- Zc.~1~:.Jn in der ·:r2bc. lle 2 für"' dio •::in?.c lntn Länder ergibt, kann außerdem 
r:t.ngc.·nc:mwcn \vc::cdcn 9 d~=u'3 J.JLr- viclo· Vertricb(;DO~ di2 aus den Lindkreisen der 
Hu~.l_l>tfllic.td:lin~:::;:.::l:inr<cn" n,:::ch undGron Teilen d<::s .BundcsgebictcD a.bwanderten9 dort 
,,;1'-c;;nfc1lls ,.·.;i\>i..:.:r iE dl;n L~,ndkruiscn untt:rgebre.cht ':NUrden. Das V'{anderungsdofizit 
d2r Landkrcisa i~: 1. Viurtuljahr 1954, das nach fersenonkreisen fast 13 000 
Vertri-.::::Jc:n(:: und nu.hG?;U 25 OCJO Ang2hörige der übrigen Bevölkerung umfaßte, wäre 
c~lso .ohno diasc Vorgänge :..:rheblich größ2r als insgesamt 25 000 Personen <iusge...: 
f:ül·.,rl, 
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Land 

Sch 1 eswig-Holstein 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 4) ' 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rhein land-Pfa 1 z 

Baderl-1/Urttellberg 

Bayern 

I 

1, Oie Wanderungen insgesamt nach Ländern 

a ·Wanderungen innerhalb der Länder; b • Wanderungoo von Bundesland zu Bundesland; 
c • ~/anderungen über die Grenzen des Bundesgebietes; d • Wanderungen insgesamt 

1, Zu- (,) bzw. Zuzüge Fortzüge a \ Abwand<rungsüber· 
b1) <-----,.---. -un_,.d-zw-ar---+---r;---u-nd.,..z-wa_r___ schuß(-) 
c2) I ins- ins- I I I auf 1 000 \ 

1 männN Ver- j Zuge- nilirm- Ver.. Zuge- 1 An- l 

d ! gesamt lieh triebone j'wandertc gesamt lieh triebene wanderte i zahl /der Bev3ölj 

a 
b 
c 
d 

b 
c 
d 

a 
b 

I ~ i 
I ~ 

I ~ 
I : 
I ~ 
i ' 

I ~ 
I ~ 
! 
! a 
\ b 
' i ~ 
: 

I
' , 1 kerun 

25 697 i 12 243 8 621 11 439 -+-2-5 -69-7 -+-1-2-24-3-+-8-6-21-+1:_1_4-39-+---T"'=.....,_, 

I 9 160 5 343 3 iJ/4 I 973 19 420 9 673 g 712. I 1 874 '1. 10 260 4,4 I 3 210 1 458 1 288 I 1 244 1 831 850 473 I 302 + 1 379 I' t 0,6 
I 38 r:t.7 19 044 12 983 I 3 656 46 948 22 766 18 816 I 3 615 '- 8 881 3,8 

' 11 375 5 659 2 002 II 1 577 g 208 " 902 2 040 I 2 1ffi I t 2 167 I t 1,2 I 
5 825 3 029 1273 2 931 2 267 1110 246 I 473 I' 3 558 , 2,1 

17 200 8 688 4 255 ,~ 4 500 I 11 475 i 6 072 2 286 I 2 576 Ii t 5 725- 1, t 3,3 I 

66 912 32 ons 23 934 6 462 . 56 912 i 32 6n5 23 934 1 6 462 , i 
20 834 12 'lli6 6 791 1 2 aos 1

1 
38 845 1 20 240 15 469 . 4 623 - 1s ü11 I 2,1 ·

1

, 

9 0?5 4 21s 3 268 I 4 355 3 972 I 1 941 1 12& \ 1 028 , s 104 : , o s 
96 822 49 009 33 993 13 622 II 109 729 I 54 846 40 529 I 12 113 - 12 907_1, 1-:~ 

211 118 38 111 53570 I 211 I' 118 38 I 37 
5 181 2 536 1 495 2 756 I 1 4C8 5!:6 I 393 ' 2 425 I + 4,0 I 
1 625 848 392 I 824 I 865 424 97 149 760 i t 1,2 l 
7 ll17 3 sce 1 925 r, 1 411 1,1l 3 832 1 1 950 731 579 , 3 1ss_)' , s,2 1 

126 846 64 623 26 094 ' 13 553 126 846 II 64 623 26 094 13 553 I 
59 139 . 32 444 22 119 I 7 604 I 33 420 20 721 8 793 4 204 t 25 71911 

• 1,8 I 

32 955 16 894 10104 116 416 I 7 813 4 247 1 030 1 65G + 25 142 + 1,8 
218 940 113 961 58 317 I 37 573 ' 168 iJ/9 89 591 35 917 19 407 • 50 861 I t 3,6 

25 074 12 1()1 6 724 i 2 876 I 25 074 ' 12 101 6 724 2 876 - I 
17 893 g 792 4 709 I 2 533 I 17 C62 I 9 439 4 265 II 2 433 + 831 ' ' 0,2 
7 391 l j 649 1 624 1 3 526 i 4 129 ' 1 884 536 837 I: 3 2621 + 0, 7 'I 

50 358 I' 25 542 13 057 I 8 935 I "6 255 I 23 424 11 525 I 5 146 ' 4 093 t 0,9 ! 

25 547 12 107 3 925 2 173 ! 25 547 I 12 107 3 925 ' 2 173 II' "1
1 

- i 
1~ ;;i I i ;~~ ; :~~ ,I ; ~~ I 1i ~; :1 ~ ~~ 2 ~~; 1'1 1 ~: - 3 ~~ : N : 
46 397 23 457 8 568 6 642 43 571 , 21 514 5 913 4 727 I,,: 2 326_1, , o,9e 
77 750 37 332 18 556 Ii 8 151 77 750 !' 37 332 18 556 II 8 151 - i 
29 fJiA , 15 21s 11 ss3 1 oce 19 422 

1

11168 "863 2 682 j', 9 642li , 1,4 l 
15 927 ,I 8114 4 735 i 7 164 7 397 3 463 I 1 238 1 474 t 8 530 + 1,2 ',.Ii 

122 741 61 671 34 81,4 118 417 104 569 '; 51 963 . 14 657 12 307 't 18 172 • t 2,5 

123 083 II 57 173 33 409 1 5 615 123 0831 57 173 ' 33 409 5 615 
18 BCB 11 014 ' 4 589 I 2 01,6 30 971 ' 17 579 12 116 I 2 766 
9 910 1 4 s96 2 m II 1 o45 1 s21 1 3 467 1 473 1 135 

151 801 I 73 C83 40 672 10 7Cb 161 575 78 219 46 998 9 516 
I r 

• 12 163 

l.t 2 389 
g 774 

- 1,; I 
, o,2 I 
• 1 '1 

a 471 110 I - I 
I Bundesgebiet 

b 185 991 
, 1 92 232 
0 71,9 343 

i 

I 228 362 11121 301 I' 40 3[6 II 

1

1G3 191 6C 491 22 758 
46 4114 , 26 s22 I' 42 396 1 

i 377 95)1 200 614 I 105 4J~ ) 

471 120 228 362 
185 991 103 191 
38 932 18 892 

596 043 350 445 

1
121 301 
50 491 

1 6 580 
1 188 372 

40306 
22 768 
7 912 

1 10 986 
t 53 3~ i 
t53 100 I t 1 '1 

t 1,1 

1) Unter Zugrundelegung der in den Bundesländern ermittelten Zuzüge, - 2) Einschlioßlich Differenz der Zu- und Fortzüge innerhalb des Bundesgebietes 
(insgesamt 150 Personen).- 3) Auf 1 OCO der Bevölkerung am 31,12,1953, • 4) Unter a) werden die Umzüge zwischen den Städten Bremen und Bremerhaven 
ausgewiesen. 
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2. :11 ,; ,-,~-n-~tXun::··n L:s~,.:;~:d nac:1 l:_;1dern w::l ~C'jiGi't;l;~sbtzirk(n sowie nach Stadt- und Landkreisen im 1. Vierteljahr 1224 
a ·Wanderungen innerhalb der L1nder; b/c. ';~anderungen über die Landesgrenzen (von Bundesland 

zu Bundesland und über die Grenzen des Bundesgebietes); d • Wanderungen insgesamt 

land, j z u z ü e Fortzü e 
Regierungs -/Verv~a ltungs. ... ! a I und zwar und zwar 

b/C ins-bezirk, I ins-· m3nn- ' Ver- Zuge. männ ... 
Stadt-, Landkreise d I gesamt lieh ! triebens ;,anderte gesamt lieh ; 

Sch leswig-Holstein d 38 067 19 044 12 983 3 656 46 948 22 766 3 615 8881 3,8 
d:::von 

a 3 888 1 963 1 331 290 2 824 1 421 800 I 253 t 1 064 t 1,6 
Stadtkreise b/e 3 14C ' 1 779 954 699 4 508 2 363 1 699 I 6C8 1 368 2,1 

d 7 028 3742 2285 989 7 332 3 784 2 499 861 JJ4 0,5 

a 21 809 10 180 7290 1 149 22 873 ! 10 822 7 821 I 1 186 . 1064 • 0,6 
Landkreise b/e 9230 5 022 3 408 1 518 16 743 8 160 8 496 I 1 568 . 7 513 • 4,5 

d 31 039 15 302 10 698 2 667 39 616 18 982 16 317 
I 

2 754 . 8 577 5,1 

Hamburg b/c 17 2CD 8 688 4 255 4 508 11 475 6072 2 286 2 576 t 5 725 + 3,3 I 
~~Jiedt~rsachsen I 

I 
RB Hannover d 2C 984 10 655 7 546 J 527 21 018 10 737 7 968 I 2 735 34 • 0,0 
" Hi] desheim d 13 523 6 691 4 955 2 241 16 505 8 283 6 204 

I 
2 154 2 982 3,1 

" Lüneburg d 18 18C 9 921 7 454 1 803 20 330 10 535 8 502 2 567 2 150 • 2,3 
• Slade d 8229 4 054 ' 3 110 714 11164 5 322 4 687 I 

8)1 . 2 935 • 4,8 
Osnabrüek d 9177 4 347 ' 3 123 824 9797 4 688 3 249 654 620 • 0,9 

11 Aurieh d 4 69) 2 213 817 271 5 921 2 711 1 449 I 344 . 1228 • 3,3 
VB Braunsehweig d 12 427 6 171 4400 2 437 13 573 6 826 5 oo5 I 2 031 . 1 146 • 1, 3 
' Oldenburg d 9 609 4 957 2 588 8G5 11 421 5 744 3 465 1 797 1 812 2,3 

Land insgesamt d 96 822 49 009 33 993 1) 622 109 729 54 846 40 529 12 11J 12 1)]7 1,9 
davon 

a 15 115 7 420 5 361 1 961 9 528 4 812 1 745 1 283 t 5587 + 3,2 
S ladlkreise b/e 9 669 5 357 2 731 2 768 10 940 5 986 2 914 1 947 . 1 271 • 0,7 

d 14 784 12 177 8 092 4729 20 468 10 798 5 659 3230 t 4 316 t 2,5 

a 51 797 25 245 18 573 4501 57 384 27 853 21 189 5 179 5 587 1,1 
Landkreise b/ c 20 241 10 987 7328 4 391 31 877 16 1!li 13 681 3 704 11 636 1,4 

d 12 038 36 231 25 9ü1 I 8 893 89 261 44 048 34 870 8 883 • 17 223 3,5 

Bremen I 
a 211 118 38 I 37 211 118 38 37 

Stadtkreise b/e 6 006 3384 1 887 I 1 374 3 621 1 832 693 542 t 3 185 t 5,2 
d 7 017 3 502 1 925 I 1 411 3 832 1 95C 731 579 3 185 t 5,2 

Nordrhein-Weslfa len 
~ Düsse1dorf d i 70 627 37 572 19 546 112 975 46 769 25 890 9 162 5 682 + 23 858 + 5,0 

Koln d 28 531 14 459 6 050 1 5 367 21 359 10 825 3 882 2 768 t 7 172 t 3,9 
n Aachen d 13 959 7 438 • 3 059 1 2 425 11 153 6 179 1 870 1 287 t 2006 t 3,4 
" Münster d 31 153 16 117 7 895 I 1 974 26 lll1 14 268 6 085" 2 364 t 4 352 t 2,1 
H Oetmold d 23 976 12 157 7 030 . 4167 23 728 11 848 6 316 3 011 248 + 0,1 
" Arnsberg d 50 694 26 218 14 737 8 665 38 269 20 581 8 592 4 284 t 12 425 t 3,8 

land insgesamt d 218 940 i 113 961 58 317 37 573 168 079 89 591 35 917 19 ill7 + 50 861 t 3,6 
davon 48 074 24 444 9 231 1 5 549 40 938 21 456 7 291 4 554 7 136 t 1,0 a t 

Stadtkreise b/e 53 394 28 547 : 19 246 I 1J 285 22 986 14 388 5 122 J 142 t 30 408 + 4,3 
d 101 468 52 991 28 477 118 834 63 924 35 844 12 413 7 696 t 37 544 t 5,3 

a 78 772 40 179 16 863 8 C04 85 1)]8 lf) 167 18 lllJ 8 999 . 7 136 • 1,0 
Landkreise i b/c 38 700 20 791 12 977 110 735 18 247 10 580 4 701 2 712 ' 20 453 t 2,9 

d 117 472 6C 970 29 840 18 739 104 155 53 747 23 504 11 711 t 13 317 + 1,9 
Hessen 

I RB Dannstadt d 14 454 7393 3 709 2 484 12 174 6 187 3 004 1 493 t 2 200 + 1,6 
" Kassel d 12 433 6 275 3 049 I 1 991 15 073 7 746 4 216 1 823 . 2 640 - 2,1 
11 Wiesbaden d 23 471 11 874 6 299 

I 
4 460 19 G18 9 491 4 305 1 83D + 4 453 + 2,4 

Land insgesamt d 50 358 25 541 13 057 8935 ' 46 265 23 424 11 525 6 146 t 4 093 t 0,9 
davon I 

a 11 259 5 492 3 206 I 1 459 7 546 3 76C 1 469 1 099 t 3 713 + 2,6 
Stadtkreise b/c 13 038 7 021 3 051 3350 9 374 4 947 1 574 1 701 t 3 664 t 2,6 

d 24 297 12 513 6 257 4 809 16 920 8 707 3 043 28CO t 7317 t 5,2 
,,,,_,, ,,.",._,,.....,. .... - '· ··-~~.,.,_ .. __ ., ..... "_0"'''"-''"''"'-"""•"'''""''"_'_ .............. .. -.,, . ...,",_"" """' n-.c.,..,.-,,_" "'-" '-"·~~""'"'-·"~--
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nc<:!l: 2. Di·~~!~ndcrL'r >n in~:-.:.E··~J . .::0_L_!.~L:; .. ~TI. ·:: ;l(F'!'t:S~?j~L.i:_ ~:~D.~·.:2'::i:; }':.;::.~.1 ~·~: ~ ~:_:· .~: · .. :. L;, :};::~~"i!: .. ~.: .. l:_ ti'·rt.~.t.I:.r_ ...... ~4 
a. Wanderungen innerhalb der Länder; b/c. Wanderungen über die Landesgrenzen (Vlln Bundesland 

Land, 
Regierungs-/Verwaltungs-

bezirk, 
Stadt- Landkreise 

noch: Hessen 

Landkreise 
Rhein l and.ffa l z 

Rll Koblenz 
• Trier 
' Montabaur 
' Rheinhassen 
' Pfalz 
Lard insgesamt 
davon 

Stadtkreise 

Landkreise 

Baden..Württe!lberg 
RB Nordwürttemberg 
' Nordbaden 
' Südbaden 
11 Südwürttemberg- Hohenz, 

Land insgesamt 
davon 

Stadtkreise 

Landkreise 

Bayern 
RB Oberbayern 
' Niederbayern 
' Oberpfalz 
' illertranken 
' Mittelfranken 
' lillterfranken 
• Scl!oaben 
' St, u. Ldkr, lindau 

Land insgesamt 
davon 

Stadtkreise 

Landkreise 

zu Bundeslard und über die Grenzen des Bundesgebietes); d • Wanderungen insgesamt 

Zuzüae Fortzüae Zu-(t) bzw, Abwande-I 
ru!!!!siiberschuB (.) I und zwar und zwar a 

b/c 
d 

ins· 
gesamt 

1 männ ... I lieh 

ins-i Ver- Zuge- I 
triebene wanderb 1 gesamt 

«ärm-
lich 

1 Ver .. 
!triebene 

1 luge-. 
1 wanderle A hl : aT d.Be~?~ 

nza 1 keruna 11 I 

a I 13 815 

I 
b/c ! 12 246 
dd I 26 C61 

I 
14 107 

d~ Ii ~ ~~~ 
I 5 884 

d I 16579 

d 146397 
a I 6113 
b/c 1 7 381 

6 609 
6 420 1 

13 029 
i 

7 206 ! 
J 094 : 
1304 I 3 091 
8 761 I 

23 457 

L 936 I 
4 170 
1 106 

I
I d 13 494 

a 19 434 9 171 
b/c i 13 469 7 180 
d I' 32 903 ; 16 351 I 

I

I 

d 1 46 1;?9 21; 11;2 
: d ! 22224 10868 I d 21 808 I 14 908 
II dd I 24 230 i 11 753 

122 741 • 61 671 1 

3 518 
3 282 
6 800 

2659 
947 
604 

1 145 
3213 
8 568 

911 
1 453 
2364 
3 014 
J 190 
6204 

14 950 
6 605 
6 571 
6718 

1 417 
2 709 
4 126 
2 020 

708 
381 

1 003 
25JC 

1 17 528 
i 11 817 
I 29 J45 

i 13 898 
6 ?24 
3 089 
5 225 

14 635 

8 341 
6 Jln 

14 111 

! 
: 5 255 
i 3 227 

8 482 

1117 
1 569 
3346 

6 669 1 348 2 155 
3 149 884 511 
1 401 656 ' 305 
1 718 I 'IJ1 I 699 

'.: - 3 113 - 1,2 
' 

t 429 + 0,1 ' 
' - 3 284 - 1,1 

+ 

• 3P3 -

809 + 0,8 
203 - O,lt 

1,6 
1,6 
1,1 

+ 659 + 
+ 1 944 I+ I 

6 642 I 
7 671 ! 2 310 ! 1 864 

43 571 Z1 614 I 6 913 : 4 727 + 2 826 I+ 0,9 

1.;~ ! 4145 2 455 596 ' 497 + 1 3681. 1,8 
5 243 2 '!29 147 ' 958 t 2 1~ + 2,9 

2 289 i 9 988 5 )84 1 343 j 1 455 t 3 506 t 4,1 i 
1 576 II 10 602 9 652 ' 3 329 I 1 676 • 1 368[- OJ.. i 
2 m 11 1s1 6 518 z 141 I 1 596 • 688 1 • o.,1 
4 353 33 58) 16 230 5 570 I 3 271 - 68ü j• 0,3 I 
6 912 )7 751 19 196 10 11) 1 4 440 + 8 72ßl + 3,) I 

3 751 18 831 9 312 4 100 I 2 319 + 3 3931 + 2,2 I 
4 649 26 235 12 814 4 996 i 3413 + 3 573: t 2,4 i 
J 104 21 752 1( 641 4 844 I 2 135 + 2 478 + 2,0 I 

34 844 18 417 104 569 51 963 ( 24 657 !11 307 • 18 172 • 1,6 
1

[, 

a 14 273 6 m J 31C 1 940 13 563 6 358 I 2 429 I 1 401 + 710 't 0,5 
b/c 14 494 7 917 4 406 3 188 8 978 4 850 1 614 \ 1 461 + 5 5161 + 3,5 
d I 28 767 : 14 641 1716 5 128 I' 22 541 11 108 I 4 043 :1 2 868 + 6 Z26 i + 4,0 ' 

I . ,I 

63 417 j 3() 608 15 246 6 211 
1 

6418'1 3C 914 [16127 i ~ 744 • 710 1 
• 0,1 

3ü it97

1

16 it22 1 11 882 7 078 
93 974 47 030 i 27 128 13 289 

48 841 I 23 118 II 11 626 3 576 
', dd i 2() 485 9 864 I 5 402 534 il• 25 049 i 12 052 I 7 526 ,i 615 • 4 564 - 4,5 i 

13 428 6 456 3 608 712 ; 15 742 ; 7 477 I 4 494 I 713 • 2 )14 I" 2.ai 
: d 12 586 6 436 4 117 1 266 I. 15 010 I 7 584 I 5 201 I 1 321t • 2 421t I- 2,~ 

I' 

d~d 19 711 9 855 5 732 1 678 20 578 i 10 458 I 5 948 1
, 1 171 - 851 i - G, 7 I' 

14 433 6 981 J 759 1 478 16 300 ' 7 8CO 4 617 ! 1 317 - 1 867,. - 1,8 
"' 986 9 710 ' 6 169 1 309 I 22 131 I 10 428 II 6 991 1 210 • 1145 - 0,9 I 
1 315 663 259 103 1 JC1 I 633 270 66 + 8 I + 0,1 

i d !1s1 801 11 os3 40 612 10 706 161 575178 219 ! 46 998 9 516 • 9 774 • 1,1 1 

: a 38 036, 18 01>3 9 901 2 426 26 lt48 -~12 732 1 5 652 1613 + 11588,, 3,9 
b/c 13 106 i 7 309 2 586 2 502 13 595 7 439 \ 3 227 1 ?29 - 4891- 0,2 

: I :; ::~ II : ~: I ~~ : ; ~!! : ~;; !~ ::~ 12~ ~;~ i ! ~~~ ~ ~: ~= ~ ~:: I 

I b/c 1 1~ 612 8 6G1 ' 677 2 589 24 RS7 ~3 6lr1 i 10 362 I 2 ·n 1 - 9 2i15 - 1,5 

Bundesgebiet 
davon 

1 d~ 659 47 731 28185 5 778 121 532 5s 04~ 119 ~ 6~ • 2o a11 1- 3,4 
-----~~~d 1 749 34~ 377 95'' 1 2oa 614 1G5 470 ~43 TJ5o 445 11oo-n2-[ 70 986 1 • 53 3CG G;-· 

I a 
1 136 96~ j 67140 

1

1 33 289 14 259 105 BCJ I 53112 /21 010 1' 10143 I • 311661 + 1,1 

1

1 
Stadtkreise 

Landkreise 

I 
b/c 138 228 t 74 112 40 569 33 366 90 720 50 806 1' 19 876 14 664 1 • 41 5081 + 2,5 
d 275 197 : 141 312 I 73 858 47 615 196 523 103 918 40 896 25 407 I + 18 674 i + 4,2 

1 a 334 151 !161 222 I 88 012 26 047 1365 317 j115 250 \100 181 29 563 i • 311661' • 1,0 
' b/c 1 139 995175 423 , 46 744 31798 134 203 i 71 277 47 195 16 016 1 + 5 792 + 0,2 i d I 474 146 

1 
236 645 1134 756 57 845 ; 499 52o ! 146 527 m 476 

1 
45 579 

1 
- 25 374 \ • o,s : 

' ' ___ ,_!"_, ........ ____ .. _____ •.... ,_. __ ·-·-····-····· " '----··-·····,1_, ·······-"· ··----·-··-····--··· -·--··--~---·-··•"' 
1) Auf 1 000 der Bevölkerung am 31.12,1953. 
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Gebiet 

Ber lin..West 

8er·lin..(Bt 

Sry,1 jetischs BesatzungszonG 

Saargebiet 

Deutschs Ostgebiete (Geb.-
Std. 31.12.31) u,fr,Ver.<. 

Aus land 

H0imkGhrer aut; Kricgs-
,gcf<mg8nschaft 

uennt 

I zusammon 

I 

IBerJin-llest 
\ 
!ler 1 in .OSt 

'sowjetische Besatzungszone 

isaargebiet 
;Deutsche Ostgebio\e(Geb.-
Std, 31.12,31) u.fr,Verw, 

Ausland 

1 Unbekannt ) • 
Ber lin-West 

Berlin~t 

zusamrmm 

SrJ.>~jei:ische Besatzungszone 

Saargebiet 

Deutsche Ostgebiete (Geb.-
Std. 31.12,37) u. fr,Vor11, 

Aus land 

Heimkehrer aus Kriegs-
gefangenschaft 

1 Ur:bokannt ) 

zusamman 

3, Die ~landerungen über die Grenzen dos Bundesgebides nach Herkunft- und Zie 1 im 1. Vierte 1 jahr 1954 

Ge-
sch locht 

Bundes-
gebiet 

a) Personen insgesamt 

davon in den Ländern 

SchH Hmb Ndsa Bnn j NrhW 
1 

Hess Rhpf BaWü ! Bay 
--~~.~~~~~~~~~~~~ 

Z u z D g e a u s n a b u n s t e h e n d e n G e b i e t e n 
insgcs, 16 125 5CO 2 450 1 206 426 6 663 1 362 1 116 1 439 ! 1 403 

I 
männ i, 9 149 307 1 330 655 24B 3 621 139 611 791 : 115 
insgcs. 800 16 54 91 11 315 44 65 153 i 49 ! 
männ l. 383 10 20 35 3 162 25 34 75 i 19 I 
insges. 47 3G9 1 537 1 750 5 658 692 19 743 3 330 2 265 8 819 I 3 479 

, männ 1. 21 072 562 624 2 192 278 9 251 1 411 1 026 4 403 / 1 325 
insgcs, 1 461 14 19 41 3 252 136 511 220 99 ! 
männl. 769 8 7 28 2 139 80 326 124 55 ! 
insges. 355 6 3 41 4 186 28 18 41 28 / 
männ 1, 153 1 1 15 1 i 31 13 9 17 15 I 
insgcs. 10 699 632 1 069 1 253 335 4 576 2 099 1 767 4 741 4 221 ! 
männl, 10 626 293 521 649 212 2 539 1 054 881i 2 249 2 117 I 
insgas. 3 517 236 167 629 55 1 088 293 114 382 55.1 
männ 1. 3 259 22G 158 584 47 1 003 267 105 354 521 
insgos, 1 286 67 313 147 93 132 99 231 132 72 
oänn 1. -+--=-'993 .l-.• --257~+--c:.c-'2;,.;:62;.." -+--:c-;;12'(;0-f--~5L[_;;;-;:::098~--:;-.,05:0:0--1~=-1,;:6""5 -t-::-;,..,1;::05~!--::-=69 
insgas. 92 232~· ' 3 210 5 825 9 016 1 615 i 32 955 7 391 6 313 1 15 927 9 910 
männ 1. 46 404 1 458 3 029 4 278 848 ! 16 894 3 649 3 228 I 8 124 4 895 

insges. 
männ 1. 

i insgGs .. 
männ 1, 
insgos. 
männ 1. 
insges. 
männ1. 
insges. 
r.1änn 1. 
insg~s. 

männl. 
insges. 
männ 1. 

i insges. 
männ 1. 

F n r t z ü g e 
4 151 
2 327 

138 
62 

5 114 
2 937 
1 316 

672 
15 

n a c h 
198 

98 
1 

233 
92 
24 
8 

n a b o n s t e h o n d a n 
251 
142 
17 
8 

274 
103 
14 
5 

"19 
394 
22 
15 

554 
281 
112 

61 

57 
29 
4 
2 

138 
40 
6 
3 

10 - i 
' 

Gebieten 
1 161 446 

742 250 
39 4 
21 2 

1 731 490 
970 249 
191 80 
'ß 41 
,, 1 
4 

26 701 1 299 1 605 2 477 661 4 550 3 055 
12 552 598 820 1 175 350 2 320 

4B5' I 76 96 28 137 
33/") 54 91 9 ' 92 

38 932 1 831 2 267 3 972 55~') ! 7 il13 
18 892 850 1 110 ' 1 941 i 424 I 4 247 

220 
131 
18 
4 

590 
258 
592 
279 

1 720 
775 

3 1378 ) 

1 4463
) 

492 543 
256 285 
18 15 
5 5 

1 039 1 065 
lt65 479 
19>3 99 
113 57 

1 9 
1 5 

5568 '5772 
2 559, 1 2 632 

81 i 18 
54 4 

7 397 7 521 
3 453 3 467 

Zu- (+) bzw. Abwanderungsüber~chuß (-) gogenüber nebenstehenden Gobiden 
insgcs. + 12 568 : + 402 • t 2 139 + 427 + 359 : + 5 5CQ ; + 915 + 956 + 947 :· 860 

+ 5 822 ! + 209 . + 1188 : + 261 + 219 : + 2 ü79 • + 4B9 + 54li + 541 !+ 490 
562 17 37 ' t 59 + 7 ! t 276 ; + 40 + 41 135 '+ 34 ' . mänr.l. + 321 + 10 + 12 ! + 20 + 1 ' + 141 ! + 23 + 30 t 70 i + 14 , 

insgos. + 41 275 + 1 404 1 + 1 476 1 + 5.114 + 560 't18 ü12 I +2 840 +1 615 + 7 780 · t 2 414 i 

insges. i 

männl. + 18 135 470 + 521 i + 1 911 + 238 . + 8 281 ! t1152 + 768 + 3 93D + 846 
insges, + 145 10 ; + 5 • - 71 ' - 3 : + 61 · t 56 i t 85 + 22 - . 
männl. 97 - ! + 1 39 - 1 1 t 41 , + 39 i + 47 11 2 , 
insges, 340 + 6 ] + 3 ! + 41 + 4 1 + 182 ! + Z7 + 18 t 40 + 19 
männ 1. 143 / + 1 i + 1 + 15 t 1 I + 77 + 13 ~· + 9 + 15 10 
insges, 6 0013 1 - 667 i - 536 ; - 1 224 - 326 1 t 26 %6 + 47 827 - 1 545 : 
männl, 1 926 i - 305 ' 193 ! - 526 - 138 I + 219 ; - 259 + 111 32G 515 • 
insges. + 3 517 + 236 t' : 167 1,. t 629 + 55 1 + 1 088 · + 203 + 114 + 3J2 553; 
männ 1. • 3 259 • 220 I , 158 • , 584 , ~7 ;., 1 om ·. • 257 105 • 354 • 521 : I b i t b 
insges, + ßü1 9 1 + 217 ! : 119 + 94 ) : - 5 . + 46 i + 234b) 51 54 • 
männl. 661 i + 3 I + 171 111 • .. .!i.IJ_<:.~. 6 +-' ·~;:.31~~+-1-"' :-1"'ffi;:;+)-;-~'-.:-i5;;:.1+'~.".:6cs5' 
insges. +53 300 + 1 319 i + 3 558 ! + 5104 t JG()l) i +25 142 -~ t3 262 t3 17fi!) + f 530 '+ 2 3(!9 
männl. + 27 512 t 600 ! + 1 859 i + 2 337 + 424 ! t12 647 '+1 765 +1 7828

) + t, 551 i + 1 429 
:•••,·~'"'-•"-,'' '"-''-''•••-•M···- '"" "-•-•o - ..... ,. "'•••- '' ··--·",p __ .. ____ --··' ''~•+' ... "-' •·• • o,•_,~,,, "" •-•••'"'""'~'0•'••-•-••• '''~·-~·· 'o 

1) Einschließlich Differenz der Zu- und Fortzüge innerhalb des 5undosgebdes (insgesomt 150 Personen),- a) Ab\ieichungon der Summa durch Berücksichti-
gung der Differunzcn gern, Fußnota 1).- b) Unter Berücksichtigung der Differenzen gem, fulinctc 1), 
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Gebiet Ge-
schlecht 

Bundes-
gebiet 

b) V e r t r i e b e n e 

davon in den Ländem 

Ndsa SchH I Hmb I Bnn I NrhW Hess I RhPf I Ba14ü I Bay I 
~--------~--~-----L--~--~--~--~--~--~--~--~--1 

Z u z ü g e aus neb<Jrystehe11den ~bieten 1 

Ber lin..W.St 

Scwjetische Besatzungszone 

Saargebiet 

Deutsche Ostgebiete (Geb.-
Std. 31,12,37) u.fr,Verw, 

Aus land 

HeillKehrer aus Kriegs-
gefangenschaft ' 

Unbekannt 

zusarrrnen 

Ber 1i n-<4est 

Ber lin.Ost 

Scwjatische Besatzungszone 

Saargebiet 

Owtscha llsty!;biete · (Geb,-
Std. 31,12.37) u.fr,Verw. 

Ausland 

1 Unbekannt ) 

insges. 
männ 1, 
insges. 
männ 1, 
insges, 
männ 1. 
insges. 
männ 1. 
insges. 
männ 1. 
insges. 
männ 1. 
insges, 
männl. 
insges, 
männ1 
insges. 

! männ 1. 

4 C65 
2 049 

123 
45 

15 967 
6 417 

111 
63 

331 
140 

4 591 
2 317 
1424 
1 270 

210 
1\J 

26 822 
12 458 

I 2~ I ;~ ~~ : 1~ ! 1 ;~ i 1~ ~~~ I ~~i ~~ I 
_,- 4 -', 23 2 51 9 11 

785 I 384 2 111 198 II 6 614 949 628 2 9()J 1 290 ' 

24; I 11: 78~ I 5~ 2 8~~ I 3~i 2~ 1 3~~ 4~~ 
1 - 3 1 30 6 9 10 3 
6 2 40 4 180 24 i 15 40 20 

1~ ~ ;~! ~i 1 ~~ ;196: ,11 ~i 1 ~~~ ~~ 
131 41 311 18 354 31 188 254 
115 39 273 14 311 83 27 172 236 

22 49 44174 24 11 27 19 
17 40 36 1R 'i 18 1f; 

2 
1 229 

3 268 I! 392 10 104 I 1624 
1 431 184 I 4 723 , 755 

1 288 1 273 
533 579 

1 464 4 735 
690' 23341 

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten 
' insges. 626 I 68 27 I 173 ! 6 i 120 i 46 14 84 i 884~ 

1

:

1 
männ1, 314 I 24 15 1 88 I 2 l 71 1 28 6 39 1 
insges, 21 - 2 I 6 j - 4 l 1 1 6 ! 

~;~~~. 1 z~i 6; 
1 I 4 

' 2: I 23~ / 7~ 8~ 19i I 34g I 
männ 1. 537 25 

3~ I 1~ i 9 · 136 I 27 31 831 152 I 

~:~~: 1~i I i : I ~ I 1 

i :; I i ~ i 'l i 'i 
:::;. 4 50~ l 33; 16; 72~ I ~ 52; I 41~ I 23~ ! 92~11 

1 01i I 
männl, 2 154 140 7l 338 32 324 185 ' 123 I 469 464 I 
;~~~~· ~r) ~ ;~ ~ . = ;~ = : ' 1; ' 1 , 

-------+~in~s~g~~.-+----6~~~0-4----47~3+---2~4~6+,--1-1225-+---9~7~, --1-0~30~---53~6+----36~1.~)1~1-2_3L8~l-1-4~~~~ 
zusaRI!en 1 männ1. 3 154 I 194 , 118 I 535 , 43 I 57ü ' 21t5 ! 177 I 6Cli i 66A 

Ber lin-1/est 

Berlioollst 

Se>~jetische Besatzungszone 

Saargebiet 

Deutsche Ostgebiete (Geb,-
Std, 31.12,37) u.fr,Verw, 

Ausland 

Zu- +) bzw. Abwanderungsüberschuß (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten ..." 
t 3 439 + 132 t 674 ' + 127 t 100 + 1 578 + 137 + 273 .,. •• 213 I t 205 I insges, 

männ 1, t 1 735 +' 60 + 320 t 58 t 57 + 796 + 63 ' t 146 113 i t 122 
' insges. + 102 +. 1 + 1 + 12 - + 52 + 2 1 + 13 I + 17 1 + 4 I 

männ1, • 35 - - 1 - - + 20 t 1 , 6 ! + gl, , 1 i 
insges. I , 14 760 + 720 + 349 + 2 ('63 + 174 + 6 378 + 879 + 544 1i + 2 712[ + '94

271
1
7 

.. ~~ 
männ 1. , 5 880 I' ~ 224 t 107 t 714 + 53 + 2 670 + 354 t 213 [ t 1 268

1

1 + 
insges. i - 38 • 1 - • 50 I - + 31 + 5 , - 16 + 4 -
männ 1. - 16 - - • 31 + 1 + 18 + 2 - 8 I + 51· - 3 
1nsges, + 321 •. 

1
6 \ •, 1 + 40 + 4 t 178 t 23 + 15 ' + 39 + 14 

männ 1, J + 133 1 + 15 + 1 1 + 75 + 11 + 8 + 161 + 5 
insg~. ' t 86 • 191 I - 74 - 390 - 15 + 505/ - 65 1 + 215 t 316 - 215 
mänr1. + 163 I • 74 - 30 - 164 + 8 + 267 I - 9 + 103 + 138'- 76 

Heimkehrer aus Kriegs- I insges, + 1 424 + 131 + 41 + 311 + 18 + 3541 t 96 + 31 + 188 + 254 
gefangenschaft i männ 1, + 1 270 .I + 115 + 39 + 273 + 14 + 311 + 83 I + 270 t 172 + 236 
Unbek 1 insges. + 148 + 17 + 34 + 39 + 14 - 2/ + 11 , Zlf) , 8 - 1 

[' annt ) männ 1. + 104 
1 

+ 13 + 25 I t 31 + 7 - 4 t 5 I + 18 + 9l 

1._ zusamWEn 1 !:;:· : 2~;~ ; ~j;. ~~;IJ: .. 2 
.. ~-~---~~;t~-~~~~----~~H __ ;~,;~ .. ~-~1iiG~~~. 

1) Einsch1. D1ffaranz der Zu- und Fortzüge Innerhalb des Bundesgebietes (1nsgesamt 9 Personen), - a) Abweichungen der Summe durch Berücksichtigung der • 
Differenzen gern. Fußnote 1). - b) Unter Berücksichtigung der Differenzen gem, Fußnote 1), 
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I . 

noch: 3, Oie Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes nach Herl<unft und Ziel im 1. Vierteljahr 1954 

c) Z u g e w a n d e r t e 

Ge- ! Bundes- davon in den Ländern 
Gebiet schlecht / gebiet SchH I 

I 
Hmb i 

' 
Ndsa [ 8rm [. NrhW : Hess ! RhPf I BaWü [ Bay i 

Ber lin.llest 

Berlin..OSt 

Sowjetische Besatzungszone 

i Saargebi et 

I Deutsche Ostgebiete {Geb.-
j Std, 31.12.37) u.fr,Ver\i, 

i Ausland 
i , I Heimkehrer aus Kriegsge-

l I gefangenschaft 
'' I Unbekannt • zusammen 

Ber 1 in-l'lest 

Ber lin•fst 
'I 
I . 

, • Sm:jelische Besatzungszone 
I 

~ Saargebiet 

Deutsche Ostgebiete {Geb.-
Std, 31X.37) u.fr.Ver~;, 

AuslanC 

1 Unbekannt ) 

• 
Berlin-West 

Berlin-O~j 

zusammen 

' I 

I 
I 
I 

Sowjetische Besatzungszone J 

Saargebiet 

Deutsche Ost 
Std. 31.12,3 

Ausland 

gebiete (Geb.-
7) u. fr.Verw, 

us Kriegsge-Heiill<ehrer a 
fangenschaft 

1 Unbekannt ) ' : 

• 

' 

insges. ! 
I 

männ 1, 
insges. 
männl, 
insges, 
mönn 1. 
insges. 
männ 1. 
insges, 
m8nnl, 
insges, 
männ 1. 
insges, 
männl. 
insges. 
männl, 
i nsges. 
männ 1 ~ 

lf:SQ8S, 

mZirml. 
insges. 
männ 1. 
i nsges, 
männ 1, 
j t1SQ8S, 

1nänn 1. 
insges, 
männl, 
insges, 
männ 1. 
insges, 
männ 1. 

Zuzüge aus nebenstehenden Gebieten 
11 304 
6 335 

632 
319 

27 523 
12 894 

744 
395 

8 
3 

1 247 
745 
756 
704 
182 
129 

42 396 
21 524 

I 
I 

I 363 i 

Ii 203 i 
I 17 

I ]~ l 278 
I ß 
I 3 

55 
27 
42 
42 
3 
3 

1 244 
566 

1 595 
905 
47 
20 

1083 
390 

4 
1 

67 
40 
so 
51 
80 
57 

2 931 
1464 I 

821 l 
459 l 
68! 
29 l 

3 124 ! 
1 259 1 

20 i 
15 ! 

i - ' 

136 I 
82 

165 I 
16o 1 

21 I 
16 ; 

4 355 i 
2 020 I 

302 ' 
177 

1
i 

10 
3 I 

;~ I 
1 ! 
- i 

;~ I 
~~ I 
11 I 

8 I 
824 1 

425 
F o r t z ü g e nach nebenstehenden Gebieten 

77 
31 

3 066 
1 425 

435 
221 

91 
53 
1 

119 
46 
11 
5 

165 ' 
93' I 
9 ; 
2 . 

142 
43 
5 
2 

1 885 75 136 
880 29 71 
88 5 16 
57 5 15 

464· 25 
235 i 

I 14 
12 : 4 
9 2 

265 80 ! 
136 1 16 

;I 5 
3 

-I - I 
25~ I - i 

35 I 
1191 17 

I 
1~ I 

insges, 7 912 ! 302 473 1 ll18 ! 149 
münn 1. 3 958 138 i 226 506 ! 52 

4 370 1 
2 433 I 

243 I 
133 I 

11 112 1 

5 ;: ! 
54i 
2 I 

3~0 I 
203! 
255! 
236! 
141 I 
12 

16 416 I 
8 563. 

5461 
357 : 
15 
9 

665 
364 
44 
27 

1 056 
577 
40 
22 ' 

2 114 

1

· 

~~ I 
1 i 

143 
77 
64 ' 

~I 
1 I 

3 526 I 
1 720 . 

281 
157 

1 I 
- I 

243 I 
1~ I 

22 I 
25~ 1 

100 I 
9 
7 

Zu-{+) bzw. Abwanderungsüberschuß {-)gegenüber nebenstehenden Gebieten 
! insges. t 8 943 t 272 : t 1 430 t 357 +277 t 3 824 i + 775 I 

männ 1. t 4 991 + 150 ! + 812 t 224' t 163 t2076lt 420 
lnsges. t 555 i t 16 ! t 38 t 56 t 6 t 228 I t SQ 

! ' r.iänn 1. t 288 t 10 : t 18 t 20 t 1 t 124 ; + 22 
insgos. t 24 457 

i 
• 637 1 t 941 t 2 859 t373 t10 447 i t 1 871 

männ 1. t 11 469 t 232 i t 347 +11231 + 182 t 5 127 1 + 802 
I i nsges. t Je9 i - 3 • - 1 + 11 ' - 3 t 56 1 + 44 

I 
10 \ männ 1. t 174 I - 2 I - 1 + - 2 + 27 i + 31 

' I 3 insges. + B ' - - 2 I • 
I 

- I + 
männ 1, + 3 . - - - t 1 I • 1 
insges. - 638 i - 20 - 69 - 132 - 3 - 28 - 115 
männl, - 135 ' - 2 - 31 - 37 + 9 + 14 ! - 31 

I 
lnsges. + 756 I + 42 + 55 + 165 t 14 + 255 t 64 
männ 1. t 704 I 42 t 51 i 160 12 236 58 

I + t t t t 
insges. t 94 i - 2 + 641 t 11 t 11 - 18 + 8 
männ 1. t 72 I - 2 t 42 t 14 t 8 

_, 8 - -

t 
t 
t 
+ 

778 ; 
463 : 

!i9 I 
z& I 

14391 
701 
394 
197 

8; I 
61 I 
23 

~ il 
14 

2791 I 
1483 

152 I 
95 
12 
1 

380 
165 
241 
112 

7: I 
38 
3 
2 

864 
413 

626 ! 
368 ' 

37 I 
25 I 

' t1059l 
t 536 ! 

153 1 + 
t 85 i 

.. I -
+ 11 
t 23 
t 23 I 

21 + 
t 18 I 
t 12 i 

1 085 ; 
610 i 
125: 

' 65i 
5 6691 
2 929 I 

78 ! 
' 42 ! 
i 

231 
143 ' 

61 I 
54) 
151 
12 

7254 
3 855 ' 

328 I 
ml 

10 ! 
oil 
321 1 
J,gi 
32! 

.381 
185 
12 
6 

1474 
721 

t 757[ 
t 4371 
' 115 
+ 611 
+4975, 
t26Clll 

291 + 

' ~0 

--- 1so I - 42 
t 611 
t 54, 
t 31 
t 6; 

+ 
+ 
+ 
+ 

S341 
soo 1 
33! 
11 1 

1 ml 
723 I 
49! I 
29: 
3 I 
1 

176 
86 
77! 
70 

3 045 
1 428 

3091 
167) 
131 
4 

478 
211 
2li 
13 

300 
124 

~I 
1135 

519 

625 
341 

20 
7 

t 1 295 
+ 512 
t 23 
+ 16 
t 3 
+ 1 - 132 
·- 38 
t 77 
+ 70 . . 1 -I insges. t34 484 i t 942 

i 
t2458j t 3 3271 t 675 +14 766 +26891 +1927/ t5 7~1 + 1 910 zusammen ! ! t 1 5141 t 3 134, i männ l, t 17 566 ! t 428 : ti2381 t373 + 7 597 t 1 3111 t1070j t 9(19 

---· ----.......-! ... --- i --- --.------ -·-··-·· .. -· -·---- ---·-··---.. ~-·--·-·"'-"--L-----·-·· -- ". .. _I 
1) Einschließlich Differenz der Zu- und Fortzüge innerhalb des Bundesgebietes (insgesamt 30 Personen.) 
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Dänemark 

Großbrilanni en u.Nord-1 r land 

llalien 3) 

Jugoslawien 

5 LuxCllllburg ) 

Niederlande 5) 

Österreich 

Rumänien 

Schweden 

Schweiz 

Tschechoslowakei 

Ungarn 

Übriges europ, Ausland 6) 

t 

t 

t 

t 

t 

t 

+ 

t 

29 

13 
1 356 
1 041 

10 
106 
396 
242 

1 264 
570 

8 
51 

144 
137 

1 411 

.I 

12 •. 

39 

60 II 31 
15 1 
44 

790 
462 
158 
175 

35 
21 

155 
110 -

Eurcp, Ausland zusammen 1 
, rnann 1i eh ' 8 4iJ8 I 2 W2 604 3 508 4 966 566 277 1 912 ' 

5 352 
3 442 

4 Argentini cn 
·---~-lns98sillritl- ·-169 ..... - ·-15 ~----·-15 ___ -44 -~--173 -, --2c·_,. ---,3'-1- ·--- -3o 

männlich i 37 6 9 27 GO I 16 : 3 13 

ßrasi li on 

Kanada 

USA 

Übriges Amerika 

Südafrlkan, Unioo 

Übriges Afrika 

Asien 

Australion 

Ozean1en 

Außereurop. Aus land zus, 

Unbekanntes Ausland 

Aus land insgesamt 

insgesamt I 249 62 18 75 567 58 1
,1 70 223 

männ lieh \ 124 28 9 45 325 34 35 128 
insgesamt 

1
1 281 66 16 54 3 124 009 ! 226 238 

rnänn lieh I 203 48 13 31 1 523 499 ! 110 122 
insgesamt i 2 0\4 11'6 46 1 531 7 769 1 284 i · 564 1 533 

' männlich / 723 42 22 516 3 161 553 ~- 246 652 
insgesamt I 318 73 20 95 398 76 37 4:3 

t 

1 männ 1 i eh 164 44 10 53 131 40 20 23 
insgesamt 146 16 17 49 i 466 ,i 32 54 28 
männlich 74 3 8 13 262 I 54 29 10 
insgesamt 197 36 27 59 184 , 39 40 19 
!Mnnlich 137 26 22 44 199 J 30 24 1ß 
insgesamt 778 65 37 439 520 I 61 40 161 
männlich 543 47 21 324 347 39 10 119 t 

insgesamt 109 23 8 41 2 320 544 106 47 
rnänn lieh 72 I 15 7 10 1 349 319 9G 11 

I
I insgesamt 9 2 4 10 5 1 1 i • 

7 • 2 843 
1 320 
5 725 

·2 438 
80 
67 

320 
188 

87 
52 

258 
1% 

2 211 
1277 

1 

insgesamt I 4 300 : 470 I 204 I 2 391 15 631 . · 3 165 ' 1 231 2 346 11 331 
männ 1 i eh I 2 132 I 265 I 121 ! 1 090 • 7 ~S2 i 1 586 ! 602 1 1 11S . 5 350 

männlich[ 51 -l 1 5 zi· 1 1 

insgesamt+--·· oo-r---2ö_I _____ 2T ) ·· ···· :T -·-i1r+--- -r-j·.· · · 5 i · 151 · ·· -zg ·· 
!Mnnlich I 86 i 20 ! 20 1 104 2 1 1 '1 18 
1nsgesamt i 20 699· ! I+ 591 I 1 24 7 1 ß 574 26 707 4 505 1 885 5 fi3'~ 6 DGJ 
männlich 10 526 ! 2 317 ' 745 ' 4 590 12 552 2 154 080 3 0\1 - 1 92S 

""1'")""0tm:--e-c:H""'ei'"'mk-eh:-r-er-a·u-s"'K"'ri:-eg-s-ge""fa-n"'ge"'ns"'c'"'ha':'ft:-.-_"'2")'"E;:;in"-s...,ch"'l-. -;fr':'üh::-:..:. Freistaa: Oanzig. - 3) Einschl. San i'rcrinÖ.u. Vatikanstadt.- 4) Einschl. Französische 
Fremoonlagion u, Nonaco, • 5) Einsen]. deutsche Gebiete unter vorläufiger A~flragsvcrwaltung. - 6) Ohne lürkoi. 



I 

Herkunfts land 

Sch leswig-Ho ls Iein 

Harnburg 

Niedersachsen 

Nerdrhein-Westt' ~Jen 

Hesse• 

~hainland~Ffalz 
Baden-~lürttembe rg 

Bayern 

zusamr.len 

Sch leswi g-Ho Ist ein 

Harnburg 

, Niedersachsen 
I 

i .emen 
I 
I Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

! 

i 
' ! 
! 

: 
' 
' 
' ' 

! 
I 

5. Die Wanderungen innerhalb des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Zielländern 

im 1. Vierteljahr 1954 

Ge-
schiech' 

insgesamt 
männlich 
, t I 1nsgesam 1 
Jj]änn 1 i eh 
im.gcsamt 
männ l i c'h 
insgesa;nt 
männlidl 
insgesamt 
männlich 
i nsgcsamt 
männ I i eh 
i nsgesa!tl.t : 
männlich 
insgesamt j 

männ 1i eh i 
insgesamt / 
männ I i eh I 

' I 

insgesamt i 
nijnn I i eh ! weiblich 

' 

insgesamt · 
männlich 
insgesamt 

SchH 

25 697 I 

12 243 i 
2 531 i 
1 255 I 
1 805 I 

1 077 
90 
58 

3 C41 
2 011 

367 
211 
240 . 
144 : 
706 
382 
380 
205 

31, 857 
17 586 
17 271 

8 621 
3992 

491 
218 

a) Zu- bzw. Fartzüqe1) 

Z i e I I a n d 
I 

Hmb Ndsa Brm i Nrh\i Hess 

P e r s o n e n i n s g e s a m t 
4 502 I 1 647 I 209 g 425 649 l 1 979 871 1C6 4 862 325 ' ' - I 1692 241 3 125 439 . ' 898 130 1 723 251 
3 546 66 !112 3 562 20 901 2 483 
1 755 32 665 1635 11 055 1 302 

248 1 316 211 571 140 
136 612 118 315 71 

1 471 10 916 607 126 846 4 260 
889 

! 
6 742 342 64 623 2 616 

397 1 623 145 6 109 25 074 
208 868 74 3 497 12 101 
197 825 101 6 418 2 803 
118 517 63 3 335 ' 1 443 
476 1 437 150 4204 2 751 
281 807 83 2 604 1 525 
538 1 378 167 8 386 4 368 
293 751 i 103 5 052 2 259 I 

' i 11 375 1 87 746 5392 185 985 42 S\i7 
I 5 659 ' 44 731 I 2 654 97 067 21 893 

5 716 I 43 015 2 738 88 918 21 074 

V e r t r i e b e n e 
' 1 211 687 64 5 746 287 

519 335 28 2 836 129 - 381 44 859 63 
rnänn lieh 
insgesamt 729 1 052 

193 
23 934 

25' 
1 138 

35 
821 

männ lieh 
insgesamt 

männ J ich 

420 
21 
12 

insqesaml i 1 187 
männ lieh 
insgesamt 
männ lieh 
insgesamt 
männ lieh 
insgesamt : 

767 
127 

79 . 
67 i 
35 I 

311 I 
männ I i d; ·16·1 I 
insgesamt 1 11t1 I 

männlich 1 74 f 

491 11 697 
49 309 
17 135 

283 3 504 
156 2 175 

99 482 
49 258 
35 263 
20 . 137 

116 i 559 
61 I 291 

137 I 6C6 
307 

505 4 441 413 
38 98 30 
22 55 15 

131 26 094 903 
65 13 994 546 
32 1 518 6 724 
17 875 3 270 
20 1 051 423 
12 574 250 
31 1 056 665 
19 641 364 
35 3 182 1 517 
19 1 829 

' 

' 

I 
I 
I 
i 
! 

i 
I 

I 
i 

j 
I 
r 

i 
i 
I 
I 

RhPf BaWü l Bay 

5Ui i 2 C61 i 432 
I 289 1 015 2Z6 

201 524 ' 455 I 
118 290 ; 237 

I 1 473 I 3 585 1490 
798 1 849 I )fjJ ' I ' 86 I 172 ! 133 

46 I 95 I 75 
4700 3 806 4 611 
2 594 I 2 348 3 179 
2 674 I 2 870 

I 
2877 

1 406 
I 

1 599 1 576 
25 547 2 689 ' 1 614 

i I 
12 107 1486 ' 955 ! ! 
2 502 i 77750 i 711\i 

1 37 332 1488 I 3 998 
2 387 113 367 . 123 ffi3 
1 383 7 533 \ 57 173 

ho6 814 !141 s!l1 40 084 
153547 I 68187 20 229 

19 855 , 53 267 I 73 704 

; 1 344 

I 
125 258 

138 I 624 59 
31 I 97 74 
16 ' 46 35 

516 548 i 2 056 
290 i 984 

' 
237 

I 16 50 

I 
23 

I 
11 28 12 

718 1 117 950 I 430 I 545 

I 

761 
443 I 796 768 
258 i 432 1,07 

3 925 i 469 299 
1 962 1 254 174 

458 118 556 1667 
280 1 9 176 937 
707 i 5 7!11 ! 33 409 
390 I 3 175 16 140 

-------+------· ~ 
insgesamt r--;-6951 

791 i 774 1 

I 130 109 
männ lieh i 5 758 j zusammen 

' 1 533 2 982 I 30 725 48 213 11 433 I 7 104 37 998 
i 

115 264 15 528 712 25 690 5 796 I 3 775 18 762 
1 580 15 197 i 811 5 637 3 329 19 236 

' I 
I 

! 
i 
I 
I 

I 
I 
I 
! 
' I 
i 

I 
' 

' 
I 

' I 
I 

I 
' 

I 
I 

zu-
sammen 

45 117 
21 916 
9208 
4 9CQ 

105 757 
52 905 
2 967 
1 526 

160 266 
85 344 
42 136 
21 540 
40 434 
20 168 
97 172 
48 500 

154 051, 
74 752 

657 111 
331 553 
315 558 

18 343 
8 660 
2 040 
1 012 

39 4(ß 
19 479 

634 
317 

34 887 
19 439 
10 989 
5 645 
6 552 
3 418 

23 419 
11 930 
45 525 

I 
I 

I 
I 
' I 22 787 I 

1s1 792 I 
92 687 I 

1 weiblich I 5 937 I 
--·····----.. ·-··--~·-~J ____ .. ~ ... ____ j __ < _______ ~.L ..... _ .... -- ....... --~-..... ----··-···--........ -- --.. ·--···· ____ .. _____ .... ~., ~~----.... ····-~-·----··- .. ·-···"""'·· , .. ~. __ "_". ...... --~--·--·· .. -··----~ .... . 

1 4021 
12 523 I 114 845 89 1o5 1 I ! 

1) Unter Zugrundelegung der in den Bundesländern ermittelten Zuzüge. 
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Herkunftsland 

Schleswig-Holstein 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

a en ' I Nordrheln-Westf l 
' 

Hessen i 
I 

Rhein land-Pfa l z 

8aden4/ürttembe "l 

, 
! 

Bayern 
i 

! 
! zusammen i 

' 
' 

Sch leswig-Ho 1stein 

Harnburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfa lan 

Hessen 

Rheinland.Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

zusammen I 

noch: 5. Oie Wanderungen innerhalb des Bundesgebietes nach Herkunfts. und Zielländern 

im 1. Vierteljahr 1954 

Ge-
schlacht 

insgesamt 
männ lieh 
insgesamt 
männlich 
insgesamt 
männlich 
insgesamt 
männ lieh 
insgesamt 
männlich 
insgesamt 
männ lieh 
insgesamt 
männlich 
insgesamt 
männ lieh 
insgesamt 
männ lieh 

insgesamt 
männlich 
weiblich 

insqesamt ; 
männlich 
insgesamt 
männ lieh 
insgesamt 
männlich 
insgesamt 
männ I ich 
insgesamt 
männ lieh 
insgesamt 
männ lieh 
insgesamt 
männ Ii eh 
insgesamt 
männlich 
insgesamt 
männ lieh 

insgesamt 
männ Ii eh 
weiblich 

SchH 

1 439 
790 
262 
155 
223 
152 

7 
5 

236 
156 

66 
38 
26 
11 
82 
47 
71 
40 

2 412 
1 394 
1 ü18 

15 637 
7 461 
1 778 

882 
853 
505 
62 
41 

1 618 
1 008 

174 
94 

147 
98 

313 
174 
168 

91 

20 750 
10 434 

I 
I 

10 316 1 

Hmb 

441 
199 

443 
221 

50 
27 

312 
206 

82 
44 
36 
25 

111 
69 

102 
44 

1 577 
835 
742 

noch: a) Zu- bzw. Fortzüge 1) 

Zielland 

Ndsa ! 8m Nrhil 

u g e w a n d e r t e 

215 
123 
242 
144 

6 462 
3 645 

137 
72 

1 312 
864 
294 
168 
107 
75 

287 
172 
211 

37 
20 
32 
18 

292 
155 
37 
19 
83 
50 
28 
14 
24 
15 
31 
19 
23 

' ' I 

711 
410 

1 246 
650 

2 319 
1 354 

102 
64 

13 553 
8 328 

889 
571 
698 
467 
809 
532 
830 

i 119 I 16 497 i 
I 

9 267 i 587 i 21157 ' 
I 5 382 326 12 873 

3 885 ' 261 ' 8284 i ' 

übrige 8 e v ö 1 k e r u n g 

2 850 745 107 I 2 968 
1 261 413 58 1 616 

1 069 165 1 020 
561 87 629 i 

2 051 36 516 2 132 9 973 
1 043 17 323 975 5 260 

149 870 136 371 
82 405 77 196 

876 6 100 3ffi 87 199 
527 3 703 ' 227 42 3ü1 
216 847 i 85 3 702 
115 442 i 43 2 051 
126 455 57 4 669 

73 305 36 2294 
249 591 88 2 339 
151 344 I 45 1 431 
299 561 : 109 4 374 
170 325 ' 68 2726 

6 815 47 754 3272 115 615 i 
I 

3 422 23 821 1 616 58 504 ' 
3 394 23 933 1 555 58 111 i 

Hess 

115 
59 

111 
70 

434 
245 

22 
13 

619 
403 

2 876 
1 547 

361 
215 
432 
254 
439 
259 

5409 
3 065 
2344 

247 
137 
265 
146 

1 228 
644 
88 
43 

2 738 
1 667 

15 474 
7 284 
2 019 

978 
1 654 

007 

I 
I 

2 412 l 
1 225 

26 125 
13 032 
1) ()}3 

RhFf 

67 
33 
36 
21 

225 
122 

24 
11 

488 
313 
358 
216 

2 173 
1264 

294 
186 
186 
112 

3 851 
2 278 
1 573 

181 
118 
134 

81 
700 
386 

46 
24 

3 502 
1 851 
1 873 

932 
19 41>9 
8 881 
1 750 
1 022 
1494 

881 

29 129 
14 175 
14 95; 

: 
' 
I 

i 
I 
' 

BaWü 

214 
118 
102 

53 
449 
246 
27 
17 

618 
403 
387 
214 
3ü1 
m 

8 151 

I 
I 
I 

4 453 I 
904 
514 1 

11153 I 
I 6195 

4958 I 

493 
273 
325 
191 

1 080 
619 

95 
50 

2 238 
1400 
1 687 

953 
1 919 
1 055 

51 043 
23 7Cll 
6 672 
3844 

65 552 
32 088 
Ji 464 

Bay 

74 ! 
39 
72 
35 

238 
128 
24 
12 

536 
331 
329 
197 
137 
70 

636 
362 

5 615 
2996 

7661 
4170 
3 491 

233 
128 
309 
167 
736 
403 

86 
51 

2 958 
2 007 
1 780 

972 
1 178 

711 
4393 
2 DW 

84 059 
38 037 

95 232 
45 255 
50 977 

I 
I 
I 
I ,. 
I 
I 

I 

zu-
sammen 

3 313 
1 791 
21Cll 
1 146 

11 005 
6 268 

430 
240 

17 757 
11 054 
·s 309 
3009 

* 10 833 I 
6094 
8 381 
4 597 j 

63 074 ~ 
36 518 
26 556 

23 461 ' 
11 465 
5 !li5 
2744 

55 269j 
27 158 
1 903 r 
.i 

107 6221 
54 851 
25 838 I 

12 886 . 
30 019 
14 431 
62 920 
30 476 

100 148 
47 368 

412 245 
202348 
209 897 

-·-·-·--~---- ___ ,- ' ···--·---~ ---·--.......... ~--- - ... --·~·~·· .. ~.' ~ -~---------- ·- ·····----- ---.. --~·-·- . .. ~ ---------·~ ----~ .... __ '-----~---'--------~--·······~ -- ~- ..................... 

1) Unter Zugrunde legung der tn den Bundesländern emitte lten Zuzüge, 
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,---
1 

Land 

Schleswig-Holstein 

Hanb!Jrg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhei n-Westfa l~n 

• en 

I Rhein land-Pfa lz 

lladen..Württemberg 

Bayern 

zusalli11en 

Schleswig-Holstein 

Harnburg 

1 
.dersachsen 

' Brer:en 

· Nordr!ieic~iestfa len 

Hessen 

Rhein land-Pfa lz 

Baden-Württeroberg 

Bayern 

zusammen 

! 

noch: 5, Die Wanderungen innerhalb des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Zielländern 

im 1. Vierteljahr 1954 

b) Zu- bzw. Abwanderungsüb;rschuß 1) 

Zu(,). bzw. Abwenderungsüberschuß (-)der Länder 
Ge-

schlecht SchH Hlrb i Ndsa Brm Nrlill ) Hess RhPf I BaWü Bay 
zu-

sammen 
gegenüber vorstehenden Ländern 

P e r s o n e n i n s g e s a ~ t 

insgesamt 
männlich 
insgesamt 
männ lieh 

• + 1 971 ;-
+ 724 1-

- !-- 1 971 

insgesamt -+ 

mann lieh + 
insgesamt ... 
männlich -
insgesamt \ .. 
n:ännlich 1 .. 

insgesamt i .. 
'änn 1 ich , 
insgEsamt 1 -

724 : - !. 
158 i + 1 854 i 
2C5: t 857 f 

118 + 7 :. 
48 + 6 ,_ 

5 384 - 1 554 i-
2 851 - 834 ·-

282 : - 42 1· 
114: - 43 :-

! 
?55 i -

158 I, 118 , 6 384 282 266 i + 1 345 ( + 52 I+ 10 260 
zco · , •e • 2 851 , 114 , 145 i , 633 I , 21 I + 4 330 

1 854 - 7 + 1 554 + 42 + 4 l + 48 l- 83 • 2 167 
85~ , 2 24~ : 9 ~~ : 8i~ , 6~ / ; 2 1~ : 1~ : 18 ~i ! 

- ·, 1 023 , 4 31" , 434 , 281 I , 1 042 + 171 + 8 174 ' 
2 246 _ _ 35 _ 5 • 15 : • 22 I= 34 _ 2 425 
1 123 • - 27 - 3 - 17 ! t 12 28 1 • 1 128 
9 985 , 36 • - 1 849 - 1 110 i - 398 I - 3 7751- 25 719 
4 314 ; + 27 • - 881 - 741 I - 256 I - 1 8731- 11 723 

85t i + 5 + 1 849 - - 1291 ••• 119 i - 1 491 • 831 
4341· 3 + l'll1 - - 37 74j- 583j- 353 
548 • t 15 t 1 710 + 129 - 187 I - 773 + 350 
181 '+ 17 + 741 + 37 - i - 2 ! - 428 • 61 

43 1- 1 w1 - 22 , 398 - 119 - 187 I' - - & m - 9 61>2 
9 :_ 1 042 - 12 • 256 • 74 + 2 • - 3 535 - 5 047 

P3 - 112 • + 34 . + 3 775 + 1 491 + 773 I + 6 171 - + 12 163 

:11i:lnn 1 i cl- - 145 i 
i nsqcs2mt i - 1 345 ! -
m8rm1i:h : - 533 -
insgescnt i - 52 ! + 
männlich i - 21 i + 56 :- 17 i+ 28 : • 1 873 + 583 + 428 ! t3 535 - + & 565 

insgesamt : - 1J 25C : + 2 167 l- 18 011 + 
männlich :- 4 33C: + 751 :- 8174 + 

' ' ' weiblich ' 5 93Q • + 141C !· 9837 + 

2 425 I + 25 719 I + 
1 128 •• 11 713 1 •• 

1 297 : + 13 995 

V e r t r i e b e n e 

insgesamt 
männ 1 i eh 
insgesamt 
männ 1 i eh 
insgesamt ; t 

männlich : + 

- + 720 !· 
- • 301 ! -

720 - :· 
3~ . • 6;; i-
85 + 298 : 

insgesamt - 43 ! + 
männlich 15' 

·· i nsgesarr,t - 4 559 · i -
männlich +- 2 159 i -
insgesamt 160 I + 
mämlich 50: + 
insgesamt , - 191 + 
m;;nnlich , 1ffi 

- 1 033 
453 ' 

i nsgesami: : 
männ 1 i eh 
insgesamt ) + 
männlich ! + 

1& i + 
15 I + 

5 i-
2 1-

575 :-
288 i-

36 i .. 
14 i_ 
4 1-
4 1-

19 i-
15 :-
63 i+ 
44 I+ 

42 + 
85 + 

571 
198 

- + 
- + 

829 
370 

5 1C5 + 
2 257 t 

339 + 
155 t 

285 + 
153 ' + 

1 497 '. 
693 

90 + 
70 + 

6 648 : + 942 !- 8 6781 + 

2 9021 + 390 i- 3 9511 + 

43t4559t 
15 + 2 059 + 
5t 575-
2 + 288' 

829 + 5 105 + 
370 + 2 267 + 

33 -
• I. 

33 ! 
10 I 

I 
2 i + 
21 + 

41+ 1 + 
19 i + 
gr. 

I 
12 I + 
7 i + 

10. -

515 
329 
333 -
144 
106 
95 

2 055 
1(Ji8 + 

' 13 326 + 
+ 6 251 
+ 7075 + 3 746 I + 552 I· 4 727 I + 

.. ·-·---·-· .. !~- -·--· ... !..~··•"-''"""---

831 -
353 + 
~78 -

160 + 
50 + 
35 -
14 

339 + 
155 t 

2 • 
2 -

515 -
329 • 

- + 
- + 

20 
8 

131 • 
68 + 

749 + 
367 + 

350 + 9 642 
61 ,. 5 1Jt7 

411 1 + 4 595 I:_ 1~: 
5 598 

191 I , 1 ffi3 • 15 1 • 5 648/ 
1m , 1163 - 15 , 2 902 I 

4 - 19 - 63 - 9421 
4 - 15 • 44 - 390 I 

2851+1497- go, 86781 
153 I + 693 • 70 + 3 951 

4 i + 19 - 12 • 899! 
11+ 9- 7- 395j 

333 - 106 - 2 065 - 13 326 1 

144 i- 96 - 1058- 62444511 
20 i + 131 ,- 749! -
81' + 58 - 3671 • 151 i 

-- + 11 \" 4031' 5521 •j· 26- 216· 357l 
11 ! 4 1241 • 6 590 i 
26i 2238. 3334 

4001+4124 • + 75271 
216 I + 2 238 • t 4 025[ 

444 .. 1+ 552 1 t6690- 7527 
151 I t 3571 + 3 3341 • 4 0251 

2=-~ : --~l ·-3-~~-'-~---3 ~l_____ . 
) Unter Zugrundelegung der in den Bundesländern ermittelten Zuzüge, 
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~---------- i 

Land 

Schleswig-Holstein 

Harnburg 

Niedersachsen 

Brell'lln 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rhein land-Pfa lz 

Baden.Wür!t001berg 

Bayern 

zusarrrnen 

I Schleswig-Holstein 

I 

noch: 2· Oie Wanderungen innerhalb des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Zielländern 

i•1. Vierteljahr 1954 
--- --- --- - 1 

noch: b) Zu- bzw. AbwanderungsübersdhuB ) 

Zu (+). bzw. Abwanderungsüberschuß (.) der Länder 
I I Hmb i I 

I i 
I i I ZU• i 
I I I Ge· 

schlecht SchH ) i Ndsa I Brm I ~lrtH I Hess RhPf BaWü I Bay i 
I I I sarrrnen 

I I 

I 

I 
I 
I 

I 

Insgesamt 1 
mlinnli~ j 
insgesamt 

1 
• 

männlich I-
insgesamt I t 
männlich + 
insgesamt j-
mannllch 1 -

insgesamt j -
männ lieh 1 -

_ insgesamt j -
männlich 

1

. 

insgesamt • 
männlich I· 
insgesamt I • 
männlich I -
1nsgesa -
männlich + 

mtj 

insgesamt -
männlich -I -, we1bhch I 

. 
gegenüber vorstellenden Ländern I 

Zugewanderle • 8 ! - I + 179 i -
zg I: - + ~I: 179 I 2()1 I 

I· 
441 i • I • 77 I· 
8 

I 2()11 I + • I , 
29 I 

771 
I + - I , 

30 I + 18 - 155 
I 

+ - I • 
1 9 ' - 9 + + 

15 I + 9 I - 83 I 
475 I 934 I - 1 007 I -
254 ,1' ' ' 444 i - 490 i -

49 ' 29 [' - 14o 1 , 

211 .26- 771+ 
41 ' - I - 118 I 
22/ + 4 I • 47 ! + 

132 I + 9 • 162 i + 
71 ! + 16 • 74 i + 
3 301 27 

30 j f 

15 I , 
18 I + 

I 9 I + 
155 l + 

83 I + 

- + 
- I . 

19 1 
]4, 
6 I , 

I 

: 1 i , 

+ 

l - ' + 
4 i + 
4 I , 
~ I , 
4 I , 

475 + 
254 + 
934 + 
444 + 

1 007 + 
4'Xl i , 
19 i -

I 

= ) : 
210 I 
1ffi I I 

I'"+ 

z1o 1 , 

1541-
191 + 
1z9 I , 
294 ; 
166 1 , 

i I 

49 + 41 I + 132 I + 3 + i I ! 21 + 22 i + 71 
"\ 
- 1 + 

29 I I 9 30 - I • . + 
i I 

i 26 - 4 
I ~ 

16 - 9 + 
14G 118 162 27 i + + + 

77 47 74 I 9 + I ' + + 
! 6 I - ! - 4 I + 1 ' -

I i I 4j- 2t· 41-
210 1 - 191 

1 
- 294 : -

154 ' - 129 i 165 i -
3 I - 1>5 I . 110 ,- • 
11-401-62-

1 ! . 
270 1 • 

168 l 

: I . 
1 

45 
40 

110 
62 

I 
I 
I 

+ 
42 ! : 

- + 
152 I + - + 

,: ~~- ~i: 

'Ji .J i~l: 
I I 

9()1 ' - 526 - 1 818 + 157 I , 34oo ! , 100 I - 12 ! + 320 - 720 
397 1 - 311 I - 886 + 86 I + 1 819 I , 56 1 - 41 + 1()1 - 427 

I • I - - I 504, 215 ' + 1 581 I + i;4 I + 29 I + 219 I 293 

ü b r i g e B e v ö l k e r u n g 

9()1 
3ffl 
526 
311 

1 818 
886 
157 
86 

3 4CO 
1 819 

i 
I 

: 
i 
I 

i 
I 
I 
! 
I 
I 
I 

100 I ;w 
427 

41 Ii 
320 1,. 

1()1 

720 I J 

- I 
- I 
-

. I insgesamt I - 1 •1 072 1 • 1UI I + 45 + 1 350 i + 73 1 + 34 i + 180 + 65 i + 2 711 
männlich ' - I 319 \ - 92 I + 17 + 528 I + 43 1 + 20 + 99 + 37J + 1 ffi1 
insgesamt - 1 072 I · j - 982 • 16 + 144 I + 49 I + 8 + 76 + 10 , •. 1 751 
männlich • 379 J · 1 • 482 J • 5 + 1021 + 31 I + 8 + 40 3 1- 678 
insgesamt 1 + 100 I + 982 i · i + 1 262 + 3 873 1 + 381 I + 245 + 489 ! + 175 1 + 7 515 

I Harnburg 

männlich I + 92 ! + 482 i · I + 570 + 1 557 1 + 202 + 81 1 + 275 + 78 1 + 3 337 1 
insgesamt 1- 45 I 16 1 

- 1 262 I 22 + 3 • 11 1 + 7 - 23~- 1 36. , 
männlich ' - 17 : sl - 570 I 31 • 12 ! + 5 - 17 • 647 ! I 
insgesamt i -1 35G II - 144 I - 3 873 1 + 22 I 954 -1167 ' 1()1 J · 1 416/· • 8 993 'I 

männ lieh 1 • 528 1 - 102 i • 1 557 I + 31 1 : : 384 J - 443 
1

1 ,· 31 , - 639 • 3 653 
insgesamt ! , 73 1 49 j - 381 i - 3 , + 964 - I - 146 33 I - 632 I -. 287 I I 
männlich 'I' , 4

3
3
4 

;
1 

31
8 11

_ -- 2
2

02
45 

+ + 3841 .I - 46 I + 46 1 - 254~- 146 J 
' insgesamt . - - 11 + 1 161 , + 146 / - j + 169 - 316 +- 890 
f männlich I - .20 j - 8 ' • 81 I + 12 1 + 41t3 I + 46 • + 33 • 170 i + 255 

I
I' insgesamt 1 - 180 ' • 16 • 489 I - 7 + 1()1 I - 33 - 169 - • 1 779 - 2 632 , 
' mann 1 ich 'r - 99 I . 40 - 215 - 5 + 31 - 46 - 33 - - 1145 - 1 G12 1

1
1 

insgesamt • 65 I - 10 : - 175 I! + -23 + 1 416 + 632 + 316 + 1 779 • + 3 916 

1

. 

/ mann 1 ich j · 37 i + 3 i • 78 i + · 17 + 639 • 254 1 + 170 + 1145 - + 2 113 

1\ 
. I 

I 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein.f/estfa len 

,I 
! I 

I 

Hessen 

Rhein land-Pfa lz 

Baden..WürttOOlberg 

Bayern 

· I insgesamt j· 2 711 II +1 751 • 1 515 \ + 1 369 + 8 993 + 287 I - 890 + 2 632 - 3 916 I 
zusammen j männlich - 1 031 + 678 

1 
- 3 337 J + 647 + 3 6531 + 146 1 - 2551 + 1 612 · - 2 113 : I 

r .... , ....... ;.. __ ~------····.L~~l~~l=-~.:S.l~7:J •. ~-4~-' -~~:~~~-~--141 ___ L: .. ~~~--~~ . --
1) Unter Zugrunde legung der in den Bundes ländem ermittelten Zuzüge, 
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Anhang: Oie Wanderungen über die Grenzen West-Berlins im 1. Vierteljahr 1954 

1, Oie Wanderungen über die Grenzen l<est-Berlins nach Herkunft und Ziel 

Ge-
schlecht 

/--~Zu_z-fügc.e_na_ch_W"7e_st_-B:-e-rl_in'---t---Fo;.;.r_tz7üg:...e_au_s_W';-es_t.ß-:-'er_li_n _ _, Zu-(,) bzw, 
darunter l--:-,.....;da:;;ru;,;:;;.;nt:;.;er-::---1 Abwanderungs-Heri<UnHs- bl\1, Zi olgebi et ins ... 

gesamt 
ins-Ver- Zuge- Ver- Zuge- über-gesamt triebene wanderte triebene wanderte schull. • 

Schleswig-Holstein 

Har.iburg 

Niooersachsen 

I &~en 
:. ~. Nordri1ein-Westfa Jen 

1 ~Hessen 
1 

~~ ~ein 1 and-Pfa lz 

Baden-Württemberg 

I Bayem 

I Bundesgebiet zusammen 

i ' Ber lin-Ost 

I Sowjetische Besatzungszorne 

insgesamt 
männlich 

insgesamt 
männ lieh 

insgesamt 
männ lieh 

insgesamt 
männ lieh 

insgesamt 
männ lieh 

insgesamt 
männ lieh 

insgesamt 
männlich 

insgesamt i 
männ lieh 

, insgesamt 
männ lieh 

, insgesamt 
j männlich ~ 

304 
171 

271 
17~ 

788 
438 

4ll 
33 

1 197 
846 

491 
307 

153 
1ü1 

~; I 
475 I 
258 

4 176 
2 569 

I insgesamt 4 117 
i männlich J 2 ü15 

insgesamt 1 23 OOJ 

53 
24 

32 
21 

115 
63 

6 
5 

139 
95 

53 
28 

14 
11 
71 ! 

~I 
544 I 
320 ! 

270 
132 

5 789 
3053 

32 
19 

31 
15 
98 
60 
2 
1 

145 
93 

66 
39 

17 
11 

76 ' 
40 I 
61 
39 1 

528 1 

317 i 

3GB ! 
157 i 

13 312 
7 674 

I 
I 
I 

I
I männlich I 12 872 

.J.. insgesamt ' 9 
• • Saargebiet männlich I 2 

3 
1 I Deutsche Ostgebiete I' insgesamt ' 77 50 

(Gebietsstand 31,12,37)u.fr,Ver.~, 
1 

männiich j 34 19 
8 
6 

Aus land 

I ntemierungs ]ager 

Heimkehr aus 
Kriegogefangenschaft 

insgesamt l WJ 71 27 
männ 1 ich I 317 31 14 · 

insgesamt I 347 44 I 115 Jl 

männ lieh I m 33 ' 89"71 I' 

. t 41' 64 1!. wsgesar,t u 

männlich 339 49 75 

2CUJ 
1 102 
2 053 
1 14() 

6 567 
4 m5 

751 
419 

6 443 
3 480 

2 430 
1456 

1 211 
659 

7 197 
3 717 

1 450 
765 

30 110 
16 773 

576 
2sr 

1 816 
S\13 

19 
12 
6 
3 

1 749 
7rl, 

610 
319 

438 
219 

1 732 
1 013 

204 
113 

1 573 
816 

428 
262 
297 
136 

2 117 
1 ~24 

322 
168 

7721 
4 070 

26 
9 

176 
83 

878 
521 

1005 
593 

3 263 
2 094 

387 
224 

2 555 
1 413 

985 
648 

4B2 
284 

3 383 
1 812 

4li4 
278 1 

I 13 402 II 

7 873 

22 
8 

719 
395 

3 
2 

- I • 

109 138 
41 55 

- 1704 
931 

- 1 782 
970 

• 5 779 
- 3 597 

1m 
386 

5 246 
• 2 634 

- 1 939 
- 1149 

1 058 
558 

- 6 748 
- 3 472 

975 
507 

• 25 934 
- 14 204 

i 
! 

3 541 1 t 

t 1 735 I 
t 21 184 II 

t 11 !164 

+ 
t 

t 

t 

+ 
t 

10 I, 

10 

71 
31 

1141 ! 
389 ' 

347 I 
276 
416 
339 

1 insJesamt 886 68 I 95 I 
l __ u_nb_,_~_nn_.t _______________ tj' __ m_ä~_.l_i_ch ___ \ ____ s7_7-+-----4o~; ____ 5_9~~--~---+'-------r----~r-------~ 

1 
! i I I 

3 729 
22!l6 

149 4m 
90 248 

2843 
1 719 

I i nsgesnnt , 33 636 6 9CO 14 483 1 38 005 
1 

rr,än,ll ich 19 001 3 577 l 8 390 ! 20 978 i 
Herkunfts- bzw, Zielgebiete 

! zusallt(llen 
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8 181 14 687 II 

4 293 8 581 
I 

4369 
1977 



------------------------------~~~~-- -- - -2. ~r. Wanderungsaus\<!_usch '.'iest-Berlins_~.i!:-~.m Auslan.<! 

Herkunfts-
bzw. 

Zielgebiet 

I
I Frankreich 

4
) 

5
) 

Großbritannien u.Nord-Jrland 
' ' 

Jta lien 3) 

JugoslawIen 

Luxmoorg 5) 

Niederlande 5) 

Österreich 

2 Polen ) 

Rumänien 

Ge-
schlecht 

+------!;Zuz~"lüg!::.e_:::au:::s_:d::::em::_;IIJJ=s l::::an~d_1L) -----!----__:_F;or:.:lz::::üg!.::e..::na:::ch:::...::dern=. A::::us;.;;la:::.:n::_d ----il Zu-( •) bzw, 
1 darunter . 
1 

· ins-
1 gesamt 

Ver- · Zuge-
tri ebene I wanderte 

insgesamt 10 
männlich 3 
insgesamt 15 
männlich 9 
insgesamt 73 
männlich 47 
insgesamt 72 
männlich 19 
insgesamt 19 
männlich 7 
insgesamt 10 
männlich 7 
insgesamt 1 
männlich 1 

2 

1 
1 
9 
5 
9 

4 
1 

i nagesamt 15 3 

1 
1 
7 
2 

1 
1 männlich 

1

1 9 1 1 

insgesamt 53 5 j - i 
männ lieh 24 1 -

1

:1 

insgesamt J 27 9 1 
männlich ! 16 3 1 
insgesamt ' - - - I I j 

Aus1. u. 
Staaten 1. 

3 
2 

10 
6 

18 
10 
17 
9 
7 
3 

~0 

7 

11 
7 

29 
15 
11 
9 

ins-
gesamt 

17 
8 

11 
5 

53 
21 

156 
33 
21 
12 
4 
3 

35 
17 
40 
17 
3 
2 

,1 
2 

4 
2 
6 
1 
3 
1 

2 

1 

5 
3 

11 

1 

5 
4 
1 
1 

3 

~- I : 
11 1 , 

3; ,. t 

17 
11 ' 
5 
3 
3 

21 
8 

26 
11 
1 
1 

t 

t 

t 

t 

t 

7 
5 
4 
4 

20 
26 
84 
14 
2 
5 
6 
4 
1 
1 

2[ 

männlich I - • - I 
I Schweden insgesamt i 28 / 4 3 II 6 

1
1 46 ' 1 1 7 8 • 18 

I männ 1 ich i 8 II 1 1 2 ,i 10 • 1, 2 3 • 2 
I Schweiz , insgesamt j 40 5 , 3 13 102 5 15 22 • 62 

'I

I, 1~:::~~~· ~~ ; i ~ 1~ 1 ~I: 1 ~ : : ~j 1.:·. 
Tschechoslowakei j I ' I ! männlich ! 13 1 

1

, 3 9 Jl • l - .. . .. • -.· • • 13 

I 
Ungarn . I insgesamt I - - · - - · · · · ·~· · 

1 1._··------------6~--+,,~_:~~~:~~e~j!~~~~--~12~-~~~4--+-~~~+'~~~~~~ ~2~~--1~~~--~~;--+~--~64·-4~--~~184~~· Ubriges europ. Ausland i männlich 6 2 1 3 14 i 3 2 ' , 
' I E ... 1 d ,1 insgesamt 398 56 23 , 156 514 155 - 116 j 

I' urop. ms an zusalllllen 71 - 4 ,__________ --~-~-~-;:r--- : 
I I Arganti ni en I 

4 - 2 ' 

I 

.,. Brasilien 1 • 18 •
1 

I 
männlich i 1 - : I' ~ I 

356
9 • • 8 ' 

1 Kanada insgesamt II 12 1 20 1 22 13 - 344 Ii 
1 männlich 10 1 • i - \ 155 9 ! 7 5 - 145 

l'l USA i insgesamt 1 76 
1 

4 • 36 608 I 48 J. 49 53 - 532 IJ 
männ lieh ' 35 3 23 222 15 18 22 - 187 ' 

I
, Ubrigas Amerika I insgesamt 10 4 - 1 4 ' 35 1 2 3 3 - 25 1

1
·_1 

I
I männ lieh 9 3 - I 4 I 14 J 2 I - 1 - 5 
, insgesamt 1 1 1- • ,il 1 [ 14 ,., 1 1 - - 13 \ Südafrikanische Union 
j männlich I 1 - - 1 7 1 I 1 • - 6 j 

I 
insgesamt 1 16 - • 3 \ 36 ! - 1 7 I 1 • 20 I 

, männlich 1 13 - - 3 1. 19 , - 1

11 

3 ~_1. - ·. 6 
1 I Asien ' insgesamt ! 57 j' 3 3 22 37 l 1 • 24 + 20 

I I männlich I 29 3 1 10 20 [ 1 • 13 + 9 ' 
l.l Australien I insgesamt / 27 I 2 - 1 117 1 4 7 / 1 - 90 ! 

Obrigos Afrika 

, Ozeanion i ~~:~::~~~ i 2~ i : : ~ ~ I' ~ I : '.! ~ 
1

1

1 - J~ :. 
'----------ll--"ma"' .. nn"'l"'ic"'h.,-1-' _"_.. • • • - - I - - . -

1 
Außereul'!lp, Ausland zus, _ ! insgesamt I 200 14 4 72 1 234 I 78 I 90 ! 101 - 1 025 I 

~--U-nb-ek-an.-nt-es-Aus-1-and------t-,: _m"'i~:-:"~c-c!!=:t -j-- 12~ --,--1f--~----~--~--~: ---- • - 2~ ----1 -3~---T- 3~- -i ~- -1-: -3~ . I 

!
i Ausland insgesamt -r~:~;~ciJ.t[--6~---r~ ----~·r---fJ·--r·z-fs- -/1749 --+-1rfg----[--1i--j-i~-r--:11-4i- -I 

I männlich • 317 . 31 , 14 / 134 ! 7(J; ' 41 ' 55 • 117 I - 389 i 
1) Ohne Heimkehrer aus Kriegsgefangenschaft,- 2) Einschl. früh, Freistaat Danzig.- 3) Einschl. San Marino u. Vatikanstadt.- 4) Einschl. Französische 
freodoolegion u. Monaco.- 5) Einschl. deutsche Gebiete unter vorläufiger 4uftraqsverwaltung.- fi) Ohne Türkei. 
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